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Stadt begrüßt Neugeborene
Am 25. Juni waren die 14 jüngsten Hohenstein-Ernstthaler mit ihren Eltern 
in den historischen Ratssaal des Rathauses zur Übergabe des Willkom-
menspaketes eingeladen.

Im Rahmen einer Feierstunde überreichte Oberbürgermeister Lars Kluge 
gemeinsam mit Herrn Degenkolb, Geschäftsstellenleiter der Sparkasse 
Chemnitz in Hohenstein-Ernstthal, den jungen Familien ein Begrüßungs-
geschenk.
Dieses beinhaltet seitens der Stadt einen 50,00 Euro-Einkaufsgutschein 
für die Geschäfte der Innenstadt sowie eine Gutscheinkarte für das HOT 
Badeland im Wert von ebenfalls 50,00 Euro. Seit dem letzten Jahr ergänzt 
die Stadtbibliothek Hans Zesewitz ebenfalls einen Gutschein für ein Jahr 
lang kostenlosen Lesespaß.

Die Sparkasse Chemnitz beteiligt sich mit einem Spargeschenkgutschein 
und eigenen Präsenten an der Aktion. Die Sterntaler GmbH aus Wüsten-
brand hält u. a. einen Gutschein bereit. Außerdem spendiert Parker‘s 
Pizza aus Wüstenbrand einen Verzehrgutschein. Der „Holzwurm“ aus 
Wüstenbrand sponsert eine kleine Aufmerksamkeit.

Wir freuen uns auf die neugeborenen Hohenstein-Ernstthaler im näch-
sten Quartal! Die Eltern erhalten zu gegebener Zeit eine entsprechende 
Einladung.

Auf diesem Weg gratulieren wir noch einmal ganz herzlich zum Nachwuchs 
und wünschen den Familien alles Gute!
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Mode Trend im Kauflandcenter
Heinrich-Heine-Str. 1a
09337 Hohenstein-Er.
Tel. 03723 415366

Öffnungszeiten
Mo – Fr 9 – 20 Uhr
Sa  9 – 18 Uhr

20%

50%
30%

Neue Rezuzierungen:
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OB Lars Kluge überreichte den „Goldenen Sachsenring“ 
für die schnellste Runde erneut an Marc Marquez. Der 
Spanier siegte auch 2019 beim MotoGP am Sachsenring.
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Das war der MotoGP 2019
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Ein wahres Feuerwerk der Blasmusik mit Gänsehautfaktor erlebten die 
zahlreichen Besucher der 15. SAXONIADE, dem Internationalen Festival 
für junge Blasmusik vom 27. bis zum 30. Juni unter der Schirmherrschaft 
des Sächsischen Ministerpräsidenten Michael Kretschmer. An drei Tagen 
präsentierten sich 350 junge Musikanten aus 4 Ländern in acht Veranstal-
tungen mit Shows, gemeinsamen Musizieren und konzertantem Spiel.

In diesem Jahr gab es die Musikschau der Nationen zum ersten Mal auf 
dem Neumarkt in Chemnitz. Nach dem musikalischen Signal „Glückauf“ 
wurde die Veranstaltung offi ziell durch den Präsidenten des Sächsischen 
Blasmusikverbandes, Thomas Colditz eröffnet, bevor die Orchester mit 
klingendem Spiel einmarschierten und vor dem Chemnitzer Rathaus 
Aufstellung nahmen. Dort wurden die Teilnehmer und das Publikum mit 
ein paar Grußworten des Mitgliedes des Deutschen Bundestages, Frank-
Müller-Rosentritt empfangen. Als dann alle Orchester gemeinsam die 
„Glück-Auf-Fanfare“ von dem Hohenstein-Ernstthaler Komponisten Horst 
Häupl spielten, staunten die Zuhörer nicht schlecht, dass so viele Musiker 
auf so einem großen Platz zusammen musizieren können und einige 
waren bei diesem voluminösen Klang zu Tränen gerührt. In Hohenstein-
Ernstthal begrüßte Oberbürgermeister Lars Kluge das Publikum und die 
teilnehmenden Orchester in ihrer jeweiligen Landessprache. Die jungen 
Musiker zeigten sich dann mit der Musikschau der Nationen nochmals auf 
dem Sportplatz am HOT Sportzentrum. 
Die Abendveranstaltungen am Freitag und Samstag mit Musik und Show 
non stopp, wo sich die Orchester einzeln präsentierten, fanden im Innenhof 
zwischen Schützenhaus und HOT Sportzentrum statt. Bei angenehmen 
Temperaturen konnte das Publikum ein abwechslungsreiches Programm 
in gemütlicher Atmosphäre erleben. Dabei war ein besonderes Highlight 
der Auftritt des Polizeiorchesters Sachsen, welches nach der Musikschau 
ein einstündiges bunt gemischtes musikalisches Programm darbot.

Die Orchester hatten auch diesmal wieder Gelegenheit sich näher kennen 
zu lernen und sich gegenseitig zu hören, um vielleicht sogar den einen 
oder anderen gehörten Musiktitel ins eigene Repertoire aufzunehmen. 
Am Freitag und Samstag hieß es natürlich auch, sich voll zu konzentrieren, 
um bei den Wertungsspielen maximale Punkte zu erzielen. Die Orchester 
konnten sich in einer von vier Schwierigkeitsstufen (Kategorie 2-5) bewerben 
und mussten in einer Kategorie einen Pfl icht- und einen Wahltitel vortra-
gen. Diese wurden von einer Fachjury, welche sich aus dem Chefdirigenten 
der Sächsischen Bläserphilharmonie Prof. Thomas Clamor, dem südtiroler 

Ein Rückblick auf die 15. SAXONIADE 
Internationales Festival für junge Blasmusik

Dirigenten und Komponisten Gottfried Veit sowie dem Lehrbeauftragten 
der Hochschule für Musik „Carl Maria von Weber“ Dresden, Frank van Nooy 
zusammensetzte, bewertet. Am Ende wurden die Orchester mit einer Ur-
kunde, Medaillen und Preisgeldern honoriert.

Am Sonntagvormittag stand das Preisträgerkonzert der Bestplatzierten im 
Schützenhaus Hohenstein-Ernstthal an. Den Preis für die beste musikalische 
Leistung zu den Wertungsspielen in der Kategorie 3 mit 85,1 Punkten über-
reichte der Vorsitzende des SAXONIADE e.V., Rudi Stößel an den Musikverein 
Mülsen e.V. Das Jugendblasorchester Hohenstein-Ernstthal e.V. konnte sich 
auch in diesem Jahr wieder den 1. Preis in der Kategorie 4 mit 97,0 Punk-
ten erkämpfen. Mit 94,9 Punkten erhielt die Harmonie Sternberk aus der 
Tschechischen Republik den 2. Preis und das Jugendblasorchester Vilnius 
United aus Litauen mit 92,3 Punkten den 3. Preis. In der Kategorie 5 ist in 
diesem Jahr das Jugendblasorchester „Surma“ aus der Ukraine angetreten 
und erhielt einen 2. Preis mit 83,4 Punkten.
Sonderpreise wurden in diesem Jahr an einen jungen Musiker aus dem 
Musikverein Mülsen für seine außergewöhnlich gute Leistung beim Spiel 
im Schlagzeugregister vergeben, die einzigartige Majorettengruppe aus 
Vilnius, die zu allen Gemeinschaftstiteln der Musikschau tänzerische 
Einlagen brachten.
Die 15. SAXONIADE klang dann mit den Dankeschönkonzerten, bei welchen 
sich die Orchester für die Gastfreundschaft in den Gemeinden nochmals 
bedankten, in Niederfrohna und dem Naherholungszentrum Bernsdorf aus.

Ein großes Dankeschön für die unkomplizierte, tatkräftige und fi nanzielle 
Unterstützung gebührt dem Kulturraum Vogtland-Zwickau, der Sparkasse 
Chemnitz, der Kulturstiftung Sachsen, dem Landkreis Zwickau, der Stadt 
Hohenstein-Ernstthal, der envia Mitteldeutsche Energie AG, Dicks-Domin 
und Kollegen Steuerberatungsgesellschaft mbH, die Frische Vielfalt Service 
GmbH, der Baumschule Hohenstein-Ernstthal, dem Eigenbetrieb Zentrales 
Immobilienmanagement Glauchau, dem DRK-Kreisverband Glauchau, der 
Glück-Auf-Brauerei Gersdorf sowie allen anderen fl eißigen Helfern vor und 
hinter den Kulissen.

Fo
to

s:
 S

ax
on

ia
de

 e
.V

. (
3)



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 08/2019

5

ganztägig
großes Rahmenprogramm von rund 

50 Ausstellern für Jung und Alt

11:50 – 12:20 Uhr

15:00 – 15:30 Uhr
Spiel und Spaß mit „Poldi“
Polizeidirektion Zwickau  
(Stand/Bühne)

10:00 – 12:15 Uhr

13:45 – 15:45 Uhr
Probefahrten mit E-Fahrzeugen 

verschiedener Hersteller

SAENA GmbH (Rundkurs Omega)

Natürlich blond! Sauberes Fahren 
mit Wasserstoff… 
FSD GmbH (Fahrerlagerkurve bis 

Queckenbergkurve)

Schiebst du noch oder rollst du 
schon? Fahren mit Elektrokleinst-
fahrzeugen FSD GmbH  

(Nordkurve bis Fahrerlagerkurve)

10:35 – 11:00 Uhr

12:45 – 14:00 Uhr
Live-Musik

Musikverein Lichtenstein e. V. (Bühne)

11:00 – 12:00 Uhr
Frühstück mit Verkehrsminister 

Martin Dulig zum Thema „Verkehr 

der Zukunft“ (gegenüber der Bühne)

12:30 – 13:30 Uhr

15:45 – 16:45 Uhr
Rundfahrten mit Oldtimer- 

bussen und Spezialfahrzeugen
Verkehrsverbund Mittelsachsen;  
Landkreis Zwickau, Amt für  
Straßenbau; Westsächsische  

Hochschule (Grand-Prix-Kurs)

11:00 – 11:20 Uhr

14:00 – 14:20 Uhr
Elektromobilität / Fahrerassistenz-

systeme in der modernen

Fahrausbildung

Verband Sächsischer Fahrlehrer e. V. 

(Start-/Ziel-Gerade)

10:35 - 10:55 Uhr

13:35 - 13:55 Uhr
Sport und Show mit Pocket-Bikes, 

Minibikes und Karts

AMC Sachsenring e. V. und  

„Motocross Kids“ MSC Thurm 

(Start-/Ziel-Gerade)

11:20 – 12:15 Uhr

14:25 – 15:20 Uhr
Automatisiertes und vernetztes 

Fahren kommt mit Sicherheit! 

FSD GmbH, DEKRA  

(Start-/Ziel-Gerade)

10:15 – 10:35 Uhr
Eröffnung durch Martin Dulig – 

Staatsminister für Wirtschaft, Arbeit 

und Verkehr; Grußworte (Bühne)  

10:00 – 16:45 Uhr
Prüfdienst 

ADAC

Fahren mit Lkw und Bus –  

Verkehrsakademie Chemnitz

(Fahrerlager 2) 

10:00 – 16:00 Uhr
Pkw-/Motorrad-Schnupperkurse

FSZ Sachsenring (Fahrtrainingspisten)

Programm zum Verkehrssicherheitstag am Sachsenring
Sonntag, 11. August 2019
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Was sonst noch los war

Kürzlich feierte die Stadtpassage in der Innenstadt das 25-jährige Bestehen. 
Der einstige Textilbetrieb – zu DDR-Zeiten Teil der VEB Möbelstoffwerke 
Hohenstein-Ernstthal – wurde am 1. Juli 1994 als Geschäfts- und Büro-
gebäude eröffnet.
OB Lars Kluge gratulierte Eigentümer Ralph Löffler und Familie herzlich 
zum Jubiläum.
Anlässlich dieser Feierlichkeit gastierte im Schützenhaus die Musicalshow 
„Die Nacht der Züge“ in Anlehnung an den bekannten „Starlight Express“, 
aufgeführt von Akteuren des Neuwürschnitzer Carnevalsvereins.

Der örtliche Polizeistandort in der Schillerstraße in Hohenstein-Ernstthal 
wird in den nächsten Monaten auf über 35 Polizeibeamte aufgestockt. 
Kürzlich wurde bekannt gegeben, dass eine neue Abteilung der Autobahn-
polizei in das Gebäude mit einzieht – die Verkehrspolizeiinspektion der 
Polizeidirektion Zwickau. Hintergrund ist eine vom Innenministerium be-
auftragte Umstrukturierung der Zuständigkeitsbereiche für die Autobahn 
4. OB Lars Kluge begrüßte die Aufwertung des örtlichen Polizeistandortes, 
hier im Bild mit dem Zwickauer Polizeipräsident Conny Stiehl.

OB und Aufsichtsratsvorsitzender der WG HOT Lars Kluge informierte sich 
beim Geschäftsführer Arnd Pahling über den Baufortschritt an der Sonnen-
straße. Seit dem Frühjahr vergangenen Jahres laufen hier die Bauarbeiten. 
Parallel zum Anbau des Aufzuges werden Sanierungs- und Renovierungs-
arbeiten für modernes und barrierefreies Wohnen durchgeführt.
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Oberbürgermeister Dieter Gümmer (v. I.) freut sich über die Einträge ins Goldene Buch der Stadt von Bürgermeister Miles Atkins Die Eröffnung in der Stadthalle fand in Anwesenheit von über 350 Gästen aus Hocken-
(Mooresville), Bürgermeister Jeröme Lefevre (Commercy) und OB-Stellvertreter DirkTrinks (Hohenstein-Emstthal), bl d eh  l en h abd t heim und den Partnerstädten Commercy, Hohenstein-Ernstthal und Mooresville statt.

Jumelage: Bürgermeister tragen sich ins Goldene Buch ein / Dreisprachige Führung über das HÖP und den Hockenheimring / Rund 350 Menschen feiern zusammen

Großer Festakt mit den Partnerstädten
Das war eine internationale und 
emotionale Begegnung. Diesen Ein-
druck teilten alle Mitglieder der De-
legationen aus den Partnerstädten 
Commercy, Hohenstein-Emstthal 
und Mooresville. Sie waren anläss-
lich des Jubiläumsjahres zu Gast. Der 
Startschuss für das ab-
wechslungsreiche > 
dreitägige Pro- ff 
gramm fiel mit ei- f 
nem Festakt in der \
Stadthalle. Mehr als 
110 Sänger des ge-
mischten Chors präsentierten zum 
Beginn das Lied „Für alle“. Über 350 
Gäste aus den Partnerstädten folgten 
diesem Ruf in die Rennstadt. Ein ech-
tes Zeichen wahrer Verbundenheit, 
waren sich die Teilnehmer einig.

Oberbürgermeister Dieter Güm-
mer, Bürgermeister Jeröme Lefevre 
(Commercy), Stadträtin Dr. Petra 
Hiersemann in Vertretung für OB 
Kluge (Hohenstein-Emstthal) und 
Bürgermeister Miles Atkins (Moo-
resville) begrüßten die Gäste aus nah 
und fern. Der Festakt verband Feier-
lichkeit mit emotionaler Verbun-
denheit. Die Städte Hockenheim, 
Hohenstein-Emstthal und Com-
mercy präsentierten kurze Filme 
über die Kommunen. Mooresville 
steuerte einen unterhaltsamen Ge-
burtstagsclip bei, in dem die Mitwir-

kenden ihre Gesangskünste unter ANZEIGE 
Beweis stellten.

Der AGV Beicanto, die Liederta-
fel, der Sängerbund Liederkranz und 
der Männergesangsverein Eintracht 
zeigten ihre Qualität. Die vier Ge-
sangsvereine schufen mit ihren Lie-
dern ein Klangerlebnis und ein pas-
sendes optisches BUd auf der Bühne 
der Stadthalle. Dabei traten sie als 
Frauen- und Männerchor sowie als 
gemischte Formation auf.

Die Freundeskreise der drei Part-
nerstädte
Commercy und Mooresville berei-
cherten den Festakt. Ein besonderer 
Moment war der Eintrag anlässlich 
des Partnerschaftstreffens in das 
Goldene Buch der Stadt Hocken-
heim.

tagessen in der Lamellenhalle ein, 
wo die Landfrauen bei der Bewir-
tung mitwirkten. Im Anschluss be-
sichtigten die Teilnehmer die Bilder- 
ausstellung anlässlich der Städte-
partnerschaft im Wasserturm. Mit 
der Besichtigung des Hockenheim-
rings ging der Besuch weiter.

Die Vertreter der Freundeskreise 
und Gäste gaben positive Rückmel-
dungen zum Programm. „Die Aktivi-
täten waren sehr abwechslungs-
reich, wir haben gute Gespräche ge-
führt. Dabei blieb auch Zeit, familiä-
re und freundschaftliche Beziehun-
gen zu vertiefen“, beobachtete Mat-
thias Stier vom Freundeskreis Com-
mercy. Dem stimmte auch Peter 
Busch für den Freundeskreis Ho-
henstein-Emstthal zu. „Unsere 
sächsischen Freunde haben sich bei

Oberbürgermeister-Wahl 
am 7. Juli 2019

75Ö

f-vT

„aus Hockenheim - 
für Hockenheim "

HOCKENHEIM

Hohenstein-Emstthal,

( ) Dr. Jörg Söhner
^ S ... und Hockenheim wird schönerMehr Infos unter

Erstmals gemeinsam zu Gast
Die Vertreter der Partnerstädte wür- tauschen und gemeinsam zu erle- nehmer aus Hohenstein-Emstthal Herzlichkeit, mit der sie von den Ho- 
digten damit das besondere Jubilä- ben“, meinte OB Gummcrzum Part- mit einem vollen Bus der Einladung ckenheimer Bürgern begleitet wor-
um: Die 1250-jährige Erwähnung im nerschaftswochenende. „Die zu- gefolgt seien. Bürgermeister Miles den, bedankt. Diese drei Tage wer- 
Lorscher Codex. Die SWR-Modern- rückgelegten Kilometer aller Teil- Atkins aus Mooresville gratulierte den als ein ganz besonderes Erlebnis 
torin Rosa Omenaca Prado, vier nehmer zeigen mir, wie eng die Part- Hockenheim zur 1250. Geburtstags- in Erinnerung bleiben“, sagte er. 
Chöre sowie die Schülerinnen Julia nerschaften zwischen den Städten feier. „Dieses Ereignis ist beeindru- 
Bulitta und Sjana Reisinger führten und Freundeskreisen sind“, ergänz- ckend und aufregend. Wir freuen Programmpunkte auch in französi- 
mehrsprachig durch das Programm, te er. Bürgermeister Jeröme Lefevre uns riesig, dass wir hier ein Teil da- scher und englischer Sprache ange-

boten wurden. „Die Übersetzung er- 
Außerdem gab es eine dreispra- möglichte allen, am Partnerschafts-

und der Gastgeber für ihre Beiträge. zur Verständigung und Versöhnung chige Führung durch das Hochwas- Wochenende teilzuhaben", fand Ma- 
„Unsere Partnerstädte sind erstmals derVölker ein. Hierzu mögen unsere serschutz- und Ökologieprojekt rina Nottbohm für den Freundes-
gemeinsam bei uns zu Gast Das ist Beziehungen dienen.“ Dr. Petra (HÖP). Die Gäste nahmen das Mit- kreis Hockenheim-Mooresville. zg

eine gute Gelegenheit, vieles auszu- Hiersemann betonte, dass die Teil- der Abreise am Motodrom für die

Ein weiterer Vorteil war, dass alle

OB Gümmer bedankte sich bei den betonte die Bedeutung der Jugend von sein dürfen“, so Atkins. 
Mitwirkenden der Freundeskreise für die Partnerschaften: „Sie laden

Partnerschaftliches

SZ
/H

TZ
 v

om
 0

6.
07

.2
01

9

Anfang Juli gab es einen Überraschungsbesuch in Hohenstein-Ernstthal 
von Oberbürgermeister Dieter Gummer (links im Bild) aus der Partnerstadt 
Hockenheim, der wiederum mit Gästen der Partnerstädte Commercy und 
Mooresville auf Deutschlandtour war.

Eine Reisegruppe aus Hohenstein-Ernstthal begab sich anlässlich der 
1250-Jahrfeier auf Städtefahrt nach Hockenheim zum großem Partner-
schaftstreffen der Partnerstädte Hockenheim, Commercy (Frankreich), 
Mooresville (USA) und Hohenstein-Ernstthal.
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Bereits zum 69. Mal treten Radsportler beim Internationalen Radrennen 
„Rund um den Sachsenring“ in die Pedale. Die Rennklassen gehen wie 
folgt an den Start:

10:00 Uhr  15 Runden  Jedermänner
11:15 Uhr  10 Runden  Schüler (U 15)
12:00 Uhr  14 Runden  Jugend (U 17)
13:15 Uhr  15 Runden  Senioren
14:15 Uhr  15 Runden  Junioren (U 19)
15:30 Uhr  36 Runden  Elite

Auch wie im vergangenen Jahr wird das Rennen wieder auf dem wesentlich 
kürzeren Kurs im unmittelbaren Stadtzentrum durchgeführt.
Als Start und Ziel ist der Altmarkt Mittelpunkt des Geschehens. Hier wird 
auch für das leibliche Wohl gesorgt. Mit ca. 2 km bringt es die Kürze der 
Schleife mit sich, dass die Akteure häufi ger an den Zuschauern vorbei fa-
hren und diese mehr am Geschehen teilhaben lässt. Die gewählte Strecke 
macht es auch möglich, mehrere Klassen starten zu lassen.

Streckenführung:
Altmarkt (Start und Ziel) – Friedrich-Engels-Straße – Zeißigstraße – Conrad-
Clauß-Straße – Weinkellerstraße – Dr.-Wilhelm-Külz-Platz – Schulstraße 
– Dresdner Straße – Altmarkt

Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.internationales-sachsenringradrennen.de

Hinweis: 
Da wegen des Radrennens der Parkplatz auf dem Altmarkt nicht zur Verfü-
gung steht, bitten wir auf andere Parkfl ächen in der Stadt auszuweichen.
Wir bitten um Verständnis.

69. Internationales Radrennen 
„Rund um den Sachsenring“ 

am 25. August 2019

Was sonst noch los war
Am 1. Juli hat die Poliklinik gGmbH Chemnitz in der 1. Etage der Stadt-
passage (Weinkellerstraße 28) eine Nebenbetriebsstätte des MVZ Am 
Rathaus eröffnet. In der Praxis für Innere Medizin mit hausärztlicher Ver-
sorgung betreut Dr. med. Jürgen Rietzschel mit seinem Team Patienten aus 
Hohenstein-Ernstthal und Umgebung. In der modernen und großzügig 
eingerichteten Praxis werden alle gängigen allgemein-medizinischen und 
hausärztlichen Untersuchungen sowie individuelle, sinnvoll ergänzende 
Zusatzleistungen durchgeführt. Geboten werden rund um das Thema 
Gesundheit Beratungen, Untersuchungen und Behandlungen, die das 
Wohlbefi nden der Patienten steigern. Beispiele hierfür sind:
Sonografi e Schilddrüse und Bauchraum, Hausärztliche Grundversorgung 
/ Krebsvorsorge, Gesundheits-/Hautcheck, BAA-Screening, Impfberatung 
und Schutzimpfungen, Langzeit-EKG, -Blutdruck, Belastungs-EKG, Disease-
Management-Programme (DMP´s). 
Vorgesehen ist, dass hier zukünftig medizinischer Nachwuchs sowohl 
im ärztlichen Bereich als auch im Bereich Arzthelfer bzw. Medizintechnik 
ausgebildet werden soll. Geplant ist zudem die Ansiedlung weiterer Ärzte 
anderer Fachrichtungen.

Anlässlich dieser Praxiseröffnung, die der Sicherung der ärztlichen Versor-
gung der Innenstadt dient, gratulierte natürlich auch OB Lars Kluge Herrn 
Dr. med. Rietzschel und seinen Mitarbeiterinnen – im Bild mit den beiden 
Schwestern Heike Vogel und Jana Förster.

Im Ortsteil Wüstenbrand eröffnete Anfang Juni direkt neben Parker´s 
Pizza eine neue Eisdiele: berries cold & sweet. Die neue Location für die 
unterschiedlichsten Eiskreationen von Cold Stone Ice Cream (das Eis wird 
auf kaltem Stein zubereitet) bietet außerdem viele weitere Naschereien 
wie beispielsweise Cookie Dough, Belgische Waffeln, Premium Milkshakes 
oder verschiedene Kaffee- und Teespezialitäten an. 
OB Lars Kluge gratulierte Inhaberin Jennifer Kleine und Marius Kleine zur 
Eröffnung und wünschte ihnen und dem Team alles Gute und viel Erfolg.

P5

JEDEN TAG EIN STÜCK ERINNERUNG.
ALZHEIMER NIMMT

Helfen Sie diese Krankheit zu besiegen: 
alzheimer-forschung.de/erinnerung 
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Der RO-WE-HE kann nicht nur feiern. 
Er präsentierte sich seinen Fans auch 
außerhalb der 5. Jahreszeit…
Los ging‘s am 01.06.2019 zum Feu-
erwehrfest in Wüstenbrand. Das 
Männerballett überzeugte mit einer 
kleinen Showeinlage und brachte das 
Festzelt zum Beben. Die Gäste waren 
begeistert. 

Eine Woche später stand das nächste Event an. Der RO-WE-HE hatte eine 
Einladung zum 25. Lichtensteiner Rosenfest erhalten. Bei heißen Tempera-
turen um die 30 Grad, wurde ein kleiner Ausschnitt aus dem letztjährigen 
Faschingsprogramm gezeigt. Die Zuschauer quittierten dies mit viel Applaus. 
Ein großes Highlight war der Firmenlauf auf dem Sachsenring. Auf der traditio-
nellen Rennstrecke 
gab sich der Karne-
valsclub die Ehre. 
Ganz gemäß dem 
Motto „Du musst 
nicht gewinnen, 
um Sieger zu sein“, 
traten 30 Narren 
die 3,7 km lange 
Strecke an. Ob als 
Hoppelhase Hans 
oder anders verkleidet, jeder Läufer gab sein Bestes und jeder kam auch ins 
Ziel. Bedanken möchten wir uns dabei bei unseren Sponsoren Fa. Heyne Holz 
und DPD Tino Uhlig. Dank ihrer Unterstützung wurde es ein unvergessliches 
Erlebnis für unsere Läufer. 
Zum Abschluss unserer Sommertour waren die jungen Mädels unseres Ver-
eins gefragt. Zur 15. Saxoniade präsentierten die Nachwuchstänzerinnen des 
ROWEHE die einzelnen Jugendblasorchester. Zur Musikschau der Nationen 

auf dem Neumarkt 
in Chemnitz und im 
HOT Sportzentrum 
führte unsere junge 
Garde die teilneh-
menden Ensembles 
an und überzeugten 
mit ihrer ganzen 
Ausstrahlung. 
Nun aber gehen die 
Karnevalisten in ihre 
verdiente Sommer-

Der RO-WE-HE auf Sommertour
pause. Denn der nächste Höhepunkt klopft schon an die Tür. Das 45-jährige 
Jubiläum des Karnevalsvereines steht an. Die Werbetrommel wird kräftig 
gerührt. Der RO-WE-HE hat sich anlässlich seines Jubiläums noch viele Überra-
schungen für seine Fans ausgedacht. Seid einfach gespannt. Der Höhepunkt ist 
dabei die große Festveranstaltung am 16.11.2019 mit den „Prinzenbergern“ 
in unserem Schützenhaus. Der Kartenvorverkauf hat bereits an den bekannten 
Vorverkaufsstellen, dem Reisebüro Lauer und der Stadtinformation, begonnen. 
Zögert nicht mehr so lange, die Kartenanzahl ist begrenzt.

Euer Team vom RO-WE-HE, der etwas andere Verein
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An der Stadtratssitzung nahmen 19 Stadträtinnen und Stadträte teil.

Unter dem Tagesordnungspunkt  - Informationen des Oberbürgermeisters 
– kündigte dieser einige ausgewählte Veranstaltungen in der nächsten Zeit an.
In Beantwortung einer Stadtratsanfrage aus der letzten Sitzung informierte 
der OB ausführlich zum aktuellen Stand der Sachsenring-Rennstrecken-
Management GmbH wie folgt: Das Geschäftsjahr 2018 ist abgeschlossen. 
Die Bestätigung des Jahresabschlusses durch die Wirtschaftsprüfung liegt mit 
uneingeschränktem Prüfungsvermerk seit 28.02.2019 vor. Die Feststellung 
in der Gesellschafterversammlung erfolgte am 22.03.2019. Der Jahresüber-
schuss nach Steuern zum 30.9.2018 in Höhe von 47 TEUR wird auf die neue 
Rechnung vorgetragen. Dem Aufsichtsrat und der Geschäftsführung wurde 
Entlastung erteilt. Der Wirtschaftsplan für das Jahr 2019 steht seit Oktober 
2018. Bisher betrug der Umsatz mehr als 8 Mio EUR, 2018/2019 25 TEUR 
und in den Jahren 2019/2020 18 TEUR. Der Bedarf an einer Einlage durch die 
Gesellschafter besteht derzeit nicht.
Aktuell koordiniert die SRM GmbH im Rahmen eines Geschäftsbesorgungsver-
trages für die Grundstücksgesellschaft die Baumaßnahmen, die Fördermittel-
beantragung und –abrechnung für die anstehenden Arbeiten am Sachsenring. 
Die ehemaligen 5 Mitarbeiterinnen sind bei anderweitigen Firmen bzw. auf 
selbstständiger Basis tätig. Frau Pohlers als Geschäftsführerin ist weiterhin 
bestellt, befi ndet sich jedoch derzeit in Elternzeit. Die Räumlichkeiten der 
SRM GmbH wurden zum 31.12.2018 an den Vermieter übergeben und große 
Teile des Inventars verkauft. Die Akten sind im Archiv der Stadtverwaltung 
eingelagert.
Die SRM und ihre Gesellschafter haben den Grand Prix 2011 übernommen und 
für die Region gerettet. Sie haben den Grand Prix 7 Jahre durchgeführt und 
nun wieder an den ADAC übergeben. Von Seiten der SRM lief das wesentlich 
geordneter als oftmals durch Medienberichte vermittelt wurde und wir hoffen 
nun, dass der Grand Prix auch für die Zukunft am Sachsenring gesichert ist.

Unter TOP 6 der Tagesordnung berichtete Ortsvorsteher Herr Röder über 
die vergangene Ortschaftsratssitzung am 15. April 2019 mit anschließender 
Bürgerversammlung im Ortsteil Wüstenbrand. Schwerpunkte waren hier 
die Vorstellung des Doppelhaushaltes 2019/2020 durch die Kämmerin Frau 
Stopp sowie die Vorstellung der neuen Kandidaten zur Ortschaftsratswahl. 
Als Vorschau auf die Ortschaftsratssitzung am 20. Mai 2019 informierte 
der Ortsvorsteher, dass in der Sitzung der Straßenbau im Ortsteil Tagesord-
nungsschwerpunkt sein wird, hier speziell die Kreisstraßen – Brückenstraße, 
Landgraben und Umgehung S 242. Vertreter des Lasuv werden an der Sitzung 
teilnehmen und sich den Fragen der Anwohner stellen. 

Zu TOP 7 der Tagesordnung – Anfragen der Bürger und Stadträte – möchte 
Frau Stadträtin Rammler wissen, was getan wird bzw. zu tun ist gegen die 
derzeit verstärkt im Stadtbild auftretenden Schmierereien, so z.B. auf der 
Südstraße gegenüber der Karl-May-Grundschule. Der OB verwies darauf, dass 
bei privaten Immobilien der Eigentümer Anzeige erstatten sollte.

Stadtrat Herr Schüppel wies auch im Namen zahlreicher Anwohner der 
Karlstraße darauf hin, dass verstärkt zwischen 06:00 und 08:00 Uhr sehr 
viele Fahrzeuge mit nicht angepasster Geschwindigkeit auf der Karlstraße 
unterwegs sind. Hier sollten mehr Kontrollen durchgeführt werden. Auch 
wäre das Aufstellen eines Hinweisschildes „Achtung Fußgänger“ zu überlegen. 
Der Hinweis wurde zur Prüfung an das Straßenverkehrsamt weitergeleitet.

Stadtrat Herr Franke fand, dass die Schmierereien, so u.a. am Haus der 
Familie Pfau nicht gebilligt werden sollten. Der OB appellierte nochmals an 
alle privaten Hausbesitzer, derartige Sachen zur Anzeige zu bringen. Seitens 
der Verwaltung wird im öffentlichen Bereich versucht, diese so schnell als 
möglich zu entfernen.

Vor der Behandlung der Beschlussvorlagen im Hauptteil der Sitzung stellte 
Herr Stadtrat Stößel einen Antrag auf Änderung der Tagesordnung lt. 
Geschäftsordnung des Stadtrates wie folgt:
Die Fraktion PRO HOT beantragte die Tagesordnungspunkte 8.1. Haushaltssat-
zung und Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2019 und 2020 und 8.5. Antrag 
der Fraktionen CDU; SPD/Grüne und FWV/UL zur Straßenbaubeitragssatzung 
auszutauschen. Begründet wurde der Antrag damit, dass der Vorschlag von 
drei Fraktionen, sollte dieser so beschlossen werden, möglicherweise Einfl uss 
auf bestimmte andere Haushaltsansätze hat, über die dann im Nachgang noch 
gesprochen werden muss. Erst den Haushalt zu beschließen und anschließend 
eine Satzung zu ändern, die dann fi nanziell in den beschlossenen Haushalt 
eingreifen würde, wäre aus Sicht der Fraktion nicht stimmig.

Kurzbericht über die 49. ordentliche Stadtratssitzung am 30.04.2019
Hierzu erfolgte die Abstimmung des Antrages mit folgendem Ergebnis: 11 Ja-
Stimmen, 8 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung. Somit wurden die lt. Einladung 
ausgewiesenen Tagesordnungspunkte 8.1 und 8.5. ausgetauscht.

Im Hauptteil der Stadtratssitzung wurden 5 Beschlussvorlagen behandelt.

1. Antrag der Fraktionen CDU, SPD/Grüne und FWV/UL zur Straßenbau-
beitragssatzung
Herr Stadtrat Morawitz als Fraktionsvorsitzender der Fraktion FWV stellte den 
Antrag nochmals vor. „Dem Antrag war ja bereits im Verwaltungsausschuss 
und Technischen Ausschuss mehrheitlich zugestimmt worden. Es geht darum, 
die Straßenbaubeiträge abzuschaffen und ich denke die Zeit ist einfach reif, 
dies auch zu tun. Man muss auch bedenken, dass die erste Straßenbaubei-
tragssatzung bereits im Juni 1998 in Kraft getreten ist. Es gab damals bereits 
eine heftige Diskussion dazu und die meisten Stadträte waren dagegen, wenn 
wir jedoch diese Beitragssatzung nicht beschlossen hätten, hätte es auch keine 
Fördermittel für unsere Baumaßnahmen gegeben“, so Herr Morawitz.

Es folgten zahlreiche Diskussionsbeiträge und mehrere Anträge der Fraktionen 
des Stadtrates lt. Geschäftsordnung, so u.a. auch zur textlichen Änderung 
des eingebrachten Beschlussvorschlages, welche in der Abstimmung keine 
Mehrheit fanden.

Abschließend beschloss der Stadtrat einstimmig, dass die Straßenbaubeiträge 
für baulich noch nicht begonnene Straßenbaumaßnahmen abgeschafft werden. 
Baulich bereits abgeschlossene Baumaßnahmen werden wie geplant nach den 
Regelungen der gültigen Satzung abgerechnet. Der Oberbürgermeister wurde 
beauftragt, eine dementsprechende Neuregelung oder Aufhebung der Satzung 
über die Erhebung von Beiträgen für Verkehrsanlagen (Straßenbaubeitrags-
satzung) vorzubereiten und im 2. Halbjahr 2019 dem Stadtrat vorzulegen 
(Beschluss 5/49/2019).

2. Freigabe von Haushaltsmitteln während der vorläufigen Haushalts-
führung im Haushaltsjahr 2019 zur Instandsetzung der Talstraße von 
Friedrich-Engels-Straße bis Hüttengrundstraße
Im Februar 2019 erhielt die Stadt vom Freistaat Sachsen die Mitteilung über die 
Zuwendung von Fördermitteln für Instandsetzungsmaßnahmen. Die Zuweisung 
dieser Fördermittel erfolgt jährlich ohne Antrag. Die Instandsetzung der Talstraße 
im oben genannten Bauabschnitt soll nach dem Grand Prix 2019 beginnen. Im 
Vorfeld wird durch inetz die Gasleitung einschließlich der einzelnen Hausan-
schlüsse erneuert. Bei der Maßnahme ist die Erneuerung der Deckschicht und 
der Borde geplant. Die Bushaltestelle wird barrierefrei umgebaut.
Der Stadtrat beschloss einstimmig für die Instandsetzung der Talstraße von 
der Friedrich-Engels-Straße bis zur Hüttengrundstraße die Freigabe von Haus-
haltsmitteln im Haushaltsjahr 2019 aus dem Ergebnishaushalt in Höhe von 
145.000 EUR zur Durchführung der Auftragsvergabe während der vorläufi gen 
Haushaltsführung (Beschluss 2/49/2019).

3. Vereinbarung zum Breitbandausbau mit dem Landkreis Zwickau
Die Stadt beabsichtigt, den Ausbau der wenigen noch unterversorgten Adress-
punkte in unserer Stadt im Rahmen des in Vorbereitung befi ndlichen Projektes 
des Landkreises Zwickau realisieren zu lassen. Um den Ausbaustand weiter zu 
forcieren, zielorientiert umzusetzen und strategisch in die Zukunft gerichtet 
entwickeln zu können, wurde dazu die Kreisverwaltung mit der weiteren 
planerischen und organisatorischen Vorbereitung für einen fl ächendeckenden 
Breitbandausbau im Landkreis Zwickau beauftragt. Mit dieser Vereinbarung 
wird die Grundlage geschaffen, die eine Umsetzung der Aufgabe durch den 
Landkreis Zwickau rechtswirksam ermöglicht.
Mit Beschluss 3/49/2019 stimmte der Stadtrat einstimmig der Bündelung der 
kommunalen Aufgabe „geförderter Breitbandausbau in den gegenwärtigen 
und künftigen unterversorgten Gebieten“ beim Landkreis Zwickau zu und 
ermächtigte den Oberbürgermeister, eine entsprechende Vereinbarung mit 
dem Landkreis Zwickau abzuschließen. Der Stadtratsbeschluss 8/26/2017 vom 
31.01.2017 wurde aufgehoben.

4. Entwurf Flächennutzungsplan (FNP) – 1. Änderung
Aufstellungsbeschluss und Auftragsvergabe
Durch den OB erfolgte eine ausführliche Präsentation der geänderten Flächen.
Die Städte Hohenstein-Ernstthal, Lichtenstein und Oberlungwitz sowie die 
Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft „Rund um den Auersberg“ planen 
die 1. Änderung des gemeinsamen Flächennutzungsplanes. Die einzelnen 
Änderungen wurden im Vorfeld mit dem Amt für Kreisentwicklung des Land-
ratsamtes Zwickau abgestimmt.

AMTLICHER TEIL



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 08/2019

11

Der Stadtrat beschloss einstimmig mit einer Enthaltung:
1. die im Sachverhalt genannten Änderungen in den gemeinsamen FNP ein-
zuarbeiten,
2. das notwendige Verfahren gemäß § 13 Baugesetzbuch durchzuführen, 
welches mit dem Aufstellungsbeschluss eingeleitet wird,
3. die Auftragsvergabe zur gemeinsamen 1. Änderung an das Planungsbüro 
Sachsen Consult Zwickau zu erteilen,
4. den Entwurf der 1. Änderung zur Genehmigung einzureichen und in Kraft 
zu setzen (Beschluss 4/49/2019).

5. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2019 und 
2020
Die erste öffentliche Lesung des Haushaltsplanentwurfes 2019/2020 fand im 
Stadtrat am 19.03.2019 statt. Die Bekanntgabe der Auslegung des Entwurfes 

Zur Stadtratssitzung waren 20 Stadträtinnen und Stadträte erschienen.

Unter dem Tagesordnungspunkt  - Informationen des Oberbürgermeisters 
– kündigte dieser einige ausgewählte Veranstaltungen in der nächsten Zeit 
an. Weiterhin informierte der OB, dass das Landratsamt Zwickau mit Schrei-
ben vom 02.05.2019 die Abschlussbestätigung gemäß § 109 Absatz 5 der 
Sächsischen Gemeindeordnung für die überörtliche Prüfung der Haushalts- 
und Wirtschaftsführung der Großen Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal in den 
Haushaltsjahren 2007 bis 2011 erteilt hat. Mit den Unterlagen zur heutigen 
Sitzung wurde an die Fraktionsvorsitzenden der Bescheid des Landkreises 
Zwickau vom 06.05.2019 zur Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2019 
und 2020 ausgereicht.

Unter TOP 6 der Tagesordnung berichtete Ortsvorsteher Herr Röder über 
die vergangene Ortschaftsratssitzung am 20.05.2019 mit dem Schwerpunkt 
zum Thema Straßenbaumaßnahmen im Ortsteil Wüstenbrand, hier speziell 
die Kreisstraßen – Brückenstraße, Landgraben und Umgehung S 242. An der 
Sitzung nahmen der Vertreter des Lasuv teil sowie zahlreiche Bürgerinnen 
und Bürger. 
Ein weiterer Punkt befasste sich mit der Schließung der Postfi liale im Ortsteil 
auf Grund eines Besitzerwechsels. Eine neue Räumlichkeit wurde zeitnah ge-
funden. Gesucht wird nunmehr nach einer Person zur Betreibung der neuen 
Filiale. Interessenten können sich bei Herrn Röder in der Ortschaftsverwaltung 
bzw. im Hauptamt der Stadtverwaltung melden.
Bezüglich des bevorstehenden Feuerwehr- und Brunnenfestes kritisierte Herr 
Röder den Zustand des Geländes um den Brunnen. Hier müssten die Bereiche 
um die Bänke frei geschnitten werden und der Brunnen überhaupt gesäubert 
bzw. in Gang gesetzt werden. Der Hinweis wird an den Bauhof weitergeleitet.

Zu TOP 7 der Tagesordnung – Anfragen der Bürger und Stadträte – bezog 
sich ein Bürger auf den kürzlich in der Freien Presse erschienenen Artikel „Geld 
gegen Lärm“. Er sprach die vor ca. 20 Jahren getroffenen Vereinbarungen mit 
Anliegern des Sachsenrings an und wollte wissen, ob diese Vereinbarungen auf 
Beschluss der Verbandsversammlung des Zweckverbandes „Am Sachsenring“ 
getroffen wurden und wenn ja, mit welchem Abstimmungsergebnis. Nach Re-
cherche der Verwaltung wird durch den OB an den Bürger eine Antwort erteilt.

Ein weiterer Bürger hinterfragte die derzeit stattfi ndenden Baumaßnahmen 
in der „Sachsenkurve“. Gibt es hierfür die entsprechende Baugenehmigung? 
Warum wird in diesem Zusammenhang kein Lärmschutzwall mit errichtet? 
Der OB erklärte, dass für diese Baumaßnahme als Bauherr die Grundstücksge-
sellschaft verantwortlich ist. Herr Gruner berichtete, dass im Ordnungsamt der 
Stadtverwaltung ein Antrag für einen Caravanparkplatz in der Sachsenkurve 
während der Zeit des Grand Prix für ca. 200 Personen vorliegt.

Ein Bürger machte darauf aufmerksam, dass über die Infosäule vor dem 
Rathaus der aufzurufende Stadtplan nicht das ganze Stadtgebiet zeigt (in 
Ernstthal nur bis zur Elan-Tankstelle einsehbar). Seitens der Verwaltung wird 
derzeit an der technischen Umsetzung weiter gearbeitet.

Stadträtin Frau Dreyer bedankte sich bei der Verwaltung für ihren Wahleinsatz 
zur Europa- und Kommunalwahl am vergangenen Wochenende.

Stadträtin Frau Rammler erkundigte sich, ob es möglich ist, die desolate 
Treppe gegenüber der Karl-May-Grundschule durch den Bauhof beseitigen 
zu lassen. Der OB äußerte, dass seitens der Verwaltung zuerst die Eigentums-
frage geprüft werden muss, bevor eine Weiterleitung des Auftrages an den 
Bauhof erfolgen kann.

der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes erfolgte im Amtsblatt April 2019 
und per Aushang an den Verkündungstafeln. Der Entwurf lag in der Zeit vom 
02.04. bis 10.04.2019 im Rathaus Hohenstein-Ernstthal, in den Diensträumen 
der Kämmerei öffentlich zur Einsichtnahme aus. Es gab während dieser Zeit eine 
Einsichtnahme. Einwendungen gegen den Entwurf waren bis zum 23.04.2019 
möglich. Es gab keine Einwendungen.
Der Stadtrat beschloss mehrheitlich mit 2 Gegenstimmen nach öffentlicher 
Beratung die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 
2019 und 2020. Der Oberbürgermeister wurde beauftragt, nach Bestätigung 
durch das Landratsamt, die Haushaltssatzung öffentlich bekannt zu machen 
und den Haushaltsplan für die Dauer von mindestens einer Woche öffentlich 
auszulegen (Beschluss 1/49/2019).
Die Veröffentlichung der Bekanntmachung der Haushaltssatzung für die Haus-
haltsjahre 2019/2020 erfolgte im Amtsblatt Juni 2019 auf den Seiten 10 und 11.

Kurzbericht über die 50. ordentliche Stadtratssitzung am 28.05.2019
Im weiteren Sitzungsverlauf wurden im Hauptteil 4 Vorlagen beraten und 
die entsprechenden Beschlüsse dazu gefasst.

1. 4. Nachtrag zum Betreibervertrag für die Stadtinformation Hohenstein-
Ernstthal vom 17.12.2007
Der Ansatz für die nächsten drei Jahre berücksichtigt eine moderate Erhö-
hung der Lohnkosten für die beiden Mitarbeiterinnen der Stadtinformation. 
Dies macht sich erforderlich, um die kundenfreundlichen Öffnungszeiten 
abzusichern und die Qualität des vielfältigen Leistungsangebotes zu erhal-
ten bzw. noch weiter zu verbessern. Die jeweiligen Zuschussbeträge sind im 
Haushaltsplan für die Jahre 2020 bzw. in der mittelfristigen Finanzplanung 
für die Folgejahre berücksichtigt.
Der Stadtrat beschloss einstimmig den 4. Nachtrag zum Betreibervertrag für 
die Stadtinformation Hohenstein-Ernstthal vom 17.12.2007 zwischen der 
Stadt Hohenstein-Ernstthal und dem Fremdenverkehrsverein Hohenstein-
Ernstthal e.V. und beauftragte den Oberbürgermeister mit der Unterzeichnung 
dieses Nachtrages (Beschluss 1/50/2019).

2. Tausch von Teilflächen der Flurstücke 230 und 231 der Gemarkung 
Wüstenbrand zur Erweiterung des Gewerbegebietes Wüstenbrand
Der Stadtrat beschloss einstimmig den Tausch einer für die Erweiterung des 
„Gewerbegebietes Gewerbering“ in Wüstenbrand benötigten Teilfl äche in 
Größe von mindestens 4.900 qm des Flurstückes 232 a der Gemarkung Wüs-
tenbrand von den im Grundbuch von Wüstenbrand, Blatt 379, eingetragenen 
Eigentümern in Erbengemeinschaft gegen eine Teilfl äche in Größe von max. 
8.200 qm des städtischen Flurstücks 232 der Gemarkung Wüstenbrand. 
Ebenfalls einstimmig wurde der Oberbürgermeister zum Abschluss eines ent-
sprechenden Grundstückstauschvertrages ermächtigt (Beschluss 2/50/2019).

3. Bildung Gemeindewahlausschuss für die Bürgermeisterwahl am 
01.09.2019
Gemäß des Sächsischen Kommunalwahlgesetzes sowie der Kommunalwahl-
ordnung ist auch für die Bürgermeisterwahl am 01.09.2019 ein Gemeinde-
wahlausschuss zu wählen. Der Wahlausschuss setzt sich gemäß Kommunal-
wahlgesetz aus einem Vorsitzenden sowie dessen Stellvertreter und 2 bis 6 
Beisitzern und Stellvertretern in gleicher Zahl zusammen.
Mit Beschluss 3/50/2019 wählte der Stadtrat einstimmig den Gemeinde-
wahlausschuss für die Bürgermeisterwahl am 01.09.2019 und den etwaigen 
2. Wahlgang am 22.09.2019 in der folgenden Zusammensetzung:

Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses - Herr Uwe Kemter
Stellvertreterin des Vorsitzenden des Gemeinde-
wahlausschusses - Frau Beatrice Rabsahl
1. Beisitzer des Gemeindewahlausschusses - Herr Dieter Traumüller
 Stellvertreter des 1. Beisitzers - Herr Mario Richter
2. Beisitzer des Gemeindewahlausschusses - Herr Jens Hölperl
 Stellvertreter des 2. Beisitzers - Herr Lutz Nötzold
3. Beisitzerin des Gemeindewahlausschusses - Frau Sandra Geist
 Stellvertreter der 3. Beisitzerin - Herr Danny Erler.

4. Vertrag 2019/2020 zur Beschaffung einer Drehleiter für die Freiwillige 
Feuerwehr
Es ist beabsichtigt, dass die Städte Hohenstein-Ernstthal, Torgau, Adorf/
Vogtl. und Limbach-Oberfrohna eine Sammelbeschaffung für eine Drehleiter 
durchführen. Die Stadt Limbach-Oberfrohna wird dabei die Organisation 
der Ausschreibung bis zur Zuschlagserteilung übernehmen und eine Firma 
als externen Dienstleister mit der europaweiten Ausschreibung beauftragen. 
Grundlage für die gemeinsame Beschaffung bildet ein öffentlich-rechtlicher 
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Liebe Eltern,

die Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2020/2021 erfolgt am 
  
● 02.09.2019 von 08:00 Uhr bis 14:30 Uhr 

● 03.09.2019 von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr

● 04.09.2019 von 08:00 Uhr bis 14:30 Uhr

● 05.09.2019 von 08:00 Uhr bis 14:30 Uhr 

in der Karl-May-Grundschule, Südstraße 16, Hohenstein-Ernstthal.

Durch die Eltern sind alle Kinder anzumelden, die bis zum 30.06.2020 das 
6. Lebensjahr vollendet haben sowie Kinder, die im Schuljahr 2019/2020 
zurückgestellt wurden. 

Bei der Anmeldung sind vorzulegen:
● Anmeldeformular (siehe Seite 13 in diesem Amtsblatt)
● Geburtsurkunde des Kindes
● Nachweis über gemeinsames bzw. alleiniges Sorgerecht bei getrennt 

lebenden Eltern oder nicht in der Geburtsurkunde eingetragener Vater-
schaft

Sollte aufgrund der Kapazität der jeweiligen Schule nicht dem Schulwunsch 
entsprochen werden können, wird die andere Grundschule zugeordnet.
Kriterien für die Entscheidungsfi ndung sind dabei Wohnortnähe, Beschu-
lung von Geschwisterkindern.

Anmeldevordrucke liegen in der Schulverwaltung, im Bürgerbüro und in 
der Stadtinformation von Hohenstein-Ernstthal sowie in der Ortschaftsver-
waltung von Wüstenbrand aus. Sie können auch über die Internetseite der 
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.de 
(Formulare) abgerufen werden.

Hohenstein-Ernstthal, den 01.07.2019

L. Krauße
Schulleiter Karl-May-Grundschule

Schulanmeldung 2020/2021Schulanmeldung 2020/2021

Sitzungstermine 
Technischer Ausschuss: 
06.08.2019, 19:00 Uhr

im Vorraum Trausaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Die Tagesordnung ist den Aushängen in den Schaukästen an den 
Rathäusern von Hohenstein-Ernstthal und Wüstenbrand zu entnehmen.

Interessierte Bürger sind zum öffentlichen Teil der Sitzungen herzlich eingeladen.

Das Hohenstein-Ernstthaler
Amtsblatt erscheint jeweils am ersten 
Montag des Monats in einer Aufl age 

von 9.300 Stück 
kostenlos für alle 

Haushalte im Stadtgebiet.

Das nächste Amtsblatt erscheint
am 02. September 2019.

Texte werden bis zum
13. August 2019

entgegengenommen.

 Alle Zuarbeiten für das Amtsblatt bitte 
an die folgende E-Mail-Adresse senden:
pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Die Veröffentlichung der Texte erfolgt 
entsprechend der Platzverfügbarkeit. 

Amtsblatt

Vertrag. Der Vertrag wurde durch die Stadt Limbach-Oberfrohna erarbeitet, 
juristisch geprüft und auch eine Abstimmung mit der Kommunalaufsicht 
des Landkreises Zwickau ist erfolgt. Die Städte sind gegenwärtig dabei, 
das einheitliche Leistungsverzeichnis abzustimmen und führen derzeit 
Beschlüsse zur Sammelbeschaffung von vier Drehleiterfahrzeugen und zum 
Ausschreibungsverfahren herbei. Durch die gemeinsame Ausschreibung 
erhoffen sich die beteiligten Städte, dass die Angebote günstiger werden. 
Außerdem wird die gemeinsame Ausschreibung und Beschaffung mit bis 
zu 20 % zusätzlich gefördert.
Der Stadtrat stimmte einstimmig dem Vertrag zur Vorbereitung und 
Durchführung des Vergabeverfahrens zur Beschaffung eines Feuerwehr-
fahrzeuges zu und ermächtigte den Oberbürgermeister, den Vertrag 
mit den Städten Limbach-Oberfrohna, Torgau und Adorf abzuschließen 
(Beschluss 4/50/2019).

Sie haben Gewerberäume gemietet oder vermietet? Für die Ermitt-
lung realistischer Mieten und die Erhöhung der Markttransparenz 
benötigen wir Ihre Unterstützung! Bitte übermitteln Sie uns Ihre in 
den Jahren 2018 und 2019 vereinbarten Mieten. Die Erhebung endet 
am 15.01.2020.

Gesucht? Gefunden! Der erste Gewerbemietspiegel für die Region Chem-
nitz erschien im Sommer 2016. Zwei Jahre später erfolgte die zweite 
Aufl age. Damit ist der erste Schritt zu einer größeren Transparenz im 
gewerblichen Vermietungsmarkt durch Marktbeteiligte selbst getan. Wie 
dringend verlässlich Daten benötigt werden, zeigen die über 600 Abrufe 
seit der Veröffentlichung des Mietspiegels.

Für das Jahr 2020 ist eine Neuaufl age vorgesehen. Es wird eine breit ge-
streute und belastbare Datenbasis für alle Gewerbefl ächen und möglichst 
viele Orte benötigt.

#GemeinsamMehrErreichen
Gemeinsam mit dem IHK-Arbeitskreis Immobilienwirtschaft bitten wir 
deshalb die Eigentümer, Asset-Manager bzw. Verwalter von gewerblich 
genutzten und vermieteten Objekten sowie die Mieter um Übermittlung 
der 2018/2019 vereinbarten Mieten. Den beschreibbaren Erhebungsbogen 
sowie die dazugehörigen Erläuterungen fi nden Sie unter:
www.chemnitz.ihk24.de/gewerbemietspiegel

Bitte beachten Sie, dass zur Erhöhung der Aussagekraft die Mietpreise je 
Mieteinheit benötigt werden.

Auch Sie können profi tieren! Gern übersenden wir an uns bekannte 
Unterstützer kostenfrei ein Exemplar des nächsten Gewerbemietspiegels.
Sie möchten an Ihre Zuarbeit erinnert und über die Veröffentlichung 
rechtzeitig informiert werden? Gern nehmen wir Sie in unseren Verteiler 
auf. Hierfür benötigen wir lediglich Ihre Einverständniserklärung. Diese 
fi nden Sie unter www.chemnitz.ihk24.de/gms-partner.

Bei Fragen können Sie sich gern an Solveig Pilenz, Tel.: 0371 6900-1322, 
E-Mail solveig.pilenz@chemnitz.ihk.de wenden.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Aufruf der IHK Chemnitz
Gewerbemietspiegel 2020 

Bitte um Übermittlung Ihrer Mieten

15.08.2019 Grundsteuer

15.08.2019 Gewerbesteuervorauszahlung

Zahlen Sie bitte Ihre Steuern pünktlich zur Fälligkeit ein, um unnötige 
Säumniszuschläge und Mahngebühren zu vermeiden.
Bitte nutzen Sie auch das Lastschrifteinzugsverfahren zur pünktlichen 
Zahlung Ihrer Steuern.

Steuertermine im August 2019
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Spruch des Monats
Lieber das Chaos im Haus als 

das Elend im Herzen.
Billy (1932 – 2019), eigentlich Walter Fürst, 

Schweizer Aphoristiker

Informationen
zu aktuellen Ausschreibungen

Ausschreibungen der Stadt Hohenstein-Ernstthal nach VOB/A fi nden 
Sie jederzeit auf www.hohenstein-ernstthal.de oder www.evergabe.de. Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,

sollten Sie zwei Tage nach dem Erscheinungstermin (1. Montag im 
Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte 
beim Wochenendspiegel unter der Telefonnummer: 0371 33200151.
Da es bei der Verteilung der Amtsblätter ab und an Schwierigkeiten 
gegeben hat, liegen die Amtsblätter zusätzlich wie folgt aus:

● Ortschaftsverwaltung
● Bäckerei Leonhardt
● Getränkehandel (neben Norma), 
 Dr.-Charlotte-Krenzer-Str. 1 c
● Tankstelle ELAN

Weitere Auslagestellen sind die Stadtinformation im Rathaus, Altmarkt 41 
und das Bürgerbüro, Altmarkt 30.
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf der Home-
page der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.
de/leben-und-wohnen/amtsblatt abrufbar ist.

Aufgrund des § 4 Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO), 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 09.03.2018 (SächsGVBl. S. 62) und 
der §§ 2 und 26 des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 09.03.2018 (SächsGVBl. S. 116) hat 
der Stadtrat in seiner Sitzung am 25.06.2019 folgende Aufhebungssatzung 
der Satzung über die Erhebung von Beiträgen für Verkehrsanlagen (Straßen-
baubeitragssatzung) beschlossen:

§ 1 Aufhebung

Die Stadt hebt die Satzung über die Erhebung von Beiträgen für Verkehrs-
anlagen (Straßenbaubeitragssatzung) vom 21.12.2011, in Kraft getreten 
am 07.02.2012, auf.

§ 2 In-Kraft-Treten

Die Satzung tritt am 01.01.2020 in Kraft.

Hohenstein-Ernstthal, den 26.06.2019 

 Kluge
 Oberbürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO):

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zu Stande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zu Stande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist;
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind;
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 

wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat;
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
 b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber
  der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
  letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Aufhebungssatzung
zur Satzung über die Erhebung von Beiträgen

für Verkehrsanlagen (Straßenbaubeitragssatzung)
vom 21.12.2011

Anlaufstelle für Anliegen Asylsuchender und Bürger ist das Büro der Dia-
konie in der Herrmannstraße 4.

Ansprechpartner in Hohenstein-Ernstthal:
Herr Rifert, Tel.: 03723 629 629 9, E-Mail: asyl.hot@diakonie-westsachsen.de

Die Kontaktdaten des Wohnprojektes „Asyl“ in Glauchau lauten:
Diakoniewerk Westsachsen gGmbH
Herr Michael Oehler, Otto-Schimmel-Straße 21, 08371 Glauchau
Tel.: 03763 501 358 2

Im Büro in der Herrmannstraße befi ndet sich ebenso die Integrationsbe-
ratungsstelle für anerkannte Flüchtlinge. Das Angebot richtet sich an alle 
Menschen mit Migrationshintergrund, Bürger, Helfer und Vertreter von 
Institutionen der Stadt. Durch eine kommunale Integrationskoordinato-
rin des Landkreises und eine Sozialbetreuerin der Diakonie wird hier die 
weiterführende Beratung und Integration sichergestellt.

Die Ansprechpartner sind:

Sozialbetreuerin des Diakoniewerkes Westsachsen gGmbH:
Frau Herrmann
Tel.: 03723 629 629 9, E-Mail: integration.hot@diakonie-westsachsen.de

Zur Koordination verschiedener Hilfsangebote sowie zur Vermittlung an 
den richtigen Ansprechpartner wenden Sie sich bitte an folgende Stelle:

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Sachgebiet Soziales
Tel.: 03723 402 352, E-Mail: sozialamt@hohenstein-ernstthal.de

Wenn Sie sich in der Flüchtlingshilfe ehrenamtlich engagieren wollen oder 
sich darüber informieren möchten, wenden Sie sich bitte an den Verein:

„Netzwerk Zukunft Sachsen“
www.netzwerk-zukunft-sachsen.org
Tel.: 0152 223 393 39, E-Mail: kontakt@netzwerk-zukunft-sachsen.org

Aktuelles zum Thema Asyl

Am Dienstag, den 27. August 2019 bietet die AfU e.V. die Möglichkeit 
in der Zeit von 16:00 – 17:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal, im Rathaus, 
Altmarkt 41 Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.

Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-Wert und 
die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu sollten Sie frisch abgefülltes 
Wasser (ca. 1 Liter) in einer Mineralwasserfl asche mitbringen. Auf Wunsch 
kann die Probe auch auf verschiedene Einzelparameter z. B. Schwermetalle 
oder auf Brauchwasser- bzw. Trinkwasserqualität überprüft werden. 

Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfsermitt-
lung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an mehreren Stellen 
des Gartens Boden auszuheben, so dass insgesamt ca. 500 Gramm der 
Mischprobe für die Untersuchung zur Verfügung stehen.

Wasser- und Bodenanalysen
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Trinkwasser Abwasser
Havarietelefon 24h: 03763 405405 Havarietelefon 24h: 0172 3578636 
Internet: www.rzv-glauchau.de

Notruf und Bereitschaftsdienste
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Der Regionale Zweckverband Wasserversorgung 
Bereich Lugau – Glauchau informiert

Wichtige Mitteilung zur Trinkwasserversorgung 
Spülung des Leitungsnetzes geplant

Im Dialog
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

sollten Sie Fragen, Anregungen oder 
Kritik zu städtischen Themen und Ent-
wicklungen haben, vielleicht mir auch 
einfach mal Ihre Meinung sagen wollen, 
dann stehe ich Ihnen jederzeit persönlich 
für ein Gespräch zur Verfügung.
Bitte vereinbaren Sie dazu mit meinem 
Sekretariat unter 03723-402 101 einen 
Termin.

Ihr OB Lars Kluge

E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung
info@hohenstein-ernstthal.de

Anregungen und Hinweise richten Sie bitte an das Hauptamt der Stadt-
verwaltung Hohenstein-Ernstthal, Frau Rabe, Tel.: 03723 402140 oder 
per E-Mail an pressestelle@hohenstein-ernstthal.de.

Hohenstein-Ernstthal im Internet
www.hohenstein-ernstthal.de

Entsorgungstermine
Die Entsorgungstouren für Hohenstein-Ernstthal finden weiterhin an 
folgenden Tagen statt: 
  Restabfall Gelbe Tonne Blaue Tonne
Hohenstein-Ernstthal 
 alle Straßen mittwochs, dienstags, freitags,
  gerade KW gerade KW gerade KW
OT Wüstenbrand
 alle Straßen montags, dienstags, mittwochs,
  ungerade KW gerade KW ungerade KW

Lichtgeschwindigkeit für Firmen in 
Hohenstein-Ernstthal und am Sachsenring

Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der Regionale Zweckverband 
Wasserversorgung Bereich Lugau – Glauchau in Hohenstein-Ernstthal vom 
07.08. bis 28.08.2019, in der Zeit von 07:30 bis 16:00 Uhr, planmäßige 
Netzpfl egemaßnahmen durch.
Wir bitten um Beachtung der folgenden Termine und Hinweise:

Folgende Straßen sind betroffen:

07.08. – 09.08.2019
An der Baumschule, Hockenheimer Straße, Im Viertel 1-10

09.08. – 21.08.2019
Aktienstraße, Altmarkt 18,19,31,32,41, Am Fuchsgrund, An der Insel, 
Badegasse, Bergstraße, Breite Straße, Dr.-Wilhelm-Külz-Platz 5, Dresdner 
Straße 1-104, Friedrich-Engels-Straße 12-35, Fritz-Heckert-Siedlung 32-34, 
35-39, 40-47, 48-55, 56-61, Goethestraße 2-36, Herrmannstraße 45-69, 
Hohe Straße, Johann-Simon-Straße, Kroatenweg 2-16, Lichtensteiner 
Straße, Lungwitzer Straße 2-24, Neue Straße, Neumarkt 1, 2, Oststraße, 
Ottostraße, Paul-Greifzu-Straße 1, Pölitzstraße 20-83c+Garten, Pfarrhain, 
Röhrensteig (Garten), 8, Scheerwiese, Schulstraße 1-32, Turnerstraße, 
Weberstraße, Wilhelmstraße 

21.08. – 28.08.2019
Am Ziegeleiweg (Garten), Aue, Feldstraße, Heinrich-Heine-Straße, Linden-
straße 4, Nutzunger Straße, Oberlungwitzer Straße (Garten), 9a, Ringstraße 
8, Schulzegasse, Sonnenhof, Sonnenstraße, Südstraße, Turnerstraße, 
Theodor-Körner-Straße

Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend durchgeführt, um die un-
vermeidbaren Ablagerungen im Leitungsnetz (Sedimente) zielgerichtet 
auszutragen. Während der Spülung sind Trübungen des Trinkwassers, 
Druckschwankungen oder kurzzeitige Versorgungsunterbrechungen nicht 
zu vermeiden.
Wir bitten darum alle an das Trinkwassernetz angeschlossenen Geräte 
unter Kontrolle zu halten und nach Beendigung der Spülung Ihren Fein-
fi lter rückzuspülen.
Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zentrale Leitwarte unter Telefon 
03763 405405 zur Verfügung.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis!

Ihr Regionaler Zweckverband Wasserversorgung 
Bereich Lugau-Glauchau

envia TEL sorgt für schnelles Internet in Hohenstein-Ernstthal und am 
Sachsenring.
Der Telekommunikationsdienstleister verlegt in Hohenstein-Ernstthal am 
Altmarkt beginnend entlang der Weinkellerstraße bis zum Dr.-Wilhelm-
Külz-Platz, Ecke Schulstraße sowie im Gewerbegebiet „Am Sachsenring“ 
leistungsstarke Glasfaserinfrastruktur. Den ansässigen Unternehmen und 
Gewerbetreibenden steht Highspeed-Internet zur Verfügung, das je nach 
Bedarf Übertragungsgeschwindigkeiten von bis zu 10 Gigabit pro Sekunde 
ermöglicht. 
Lars Kluge, Oberbürgermeister der Stadt Hohenstein-Ernstthal: „Ich freue 
mich sehr, dass die envia TEL ihr leistungsstarkes Glasfasernetz erweitert. 
Besonders für die in unserem Gewerbegebiet „Am Sachsenring“ ansässigen 
Unternehmen ist das eine deutliche Verbesserung.“ Auch Roswitha Müller, 
Bürgermeisterin der Gemeinde Bernsdorf, ist erfreut über die Netzerwei-
terung der envia TEL, „denn Glasfaser ist die Zukunft und wichtig für die 
ansässigen Unternehmen.“ 
Der enviaM-Telekommunikationsdienstleister richtet auf Wunsch die 
entsprechenden Glasfaserdirektanschlüsse ein und bietet die passenden 
Internet-, Telefon- und Vernetzungsdienste. 
„Die Glasfaser ist die Hauptschlagader der Gigabit-Gesellschaft. Nur die 
Glasfasertechnologie bietet die notwendigen Bandbreiten für heutige 
und künftige digitale Geschäftsprozesse. Mit der Anbindung an unser 
Glasfasernetz schicken wir die Unternehmen mit Lichtgeschwindigkeit ins 
Gigabit-Zeitalter“, erklärt Stephan Drescher, envia TEL Geschäftsführer. 
Der Anschluss der Straßenzüge in Hohenstein-Ernstthal sowie die Netz-
verdichtung im Gewerbegebiet „Am Sachsenring“ sind eines von 350 Pro-
jekten der envia TEL zum Ausbau des Glasfasernetzes in Mitteldeutschland 
in den nächsten fünf Jahren. Der Telekommunikationsdienstleister hat seit 
dem Jahr 2000 bereits mehr als 300 Industrie- und Gewerbegebiete sowie 
Bürokomplexe in Brandenburg, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen 
mit leistungsstarken Internetanschlüssen versorgt. Grundlage dafür ist das 
mehr als 5.500 Kilometer lange, eigene Glasfasernetz.
Unternehmen, die im Ausbaugebiet ansässig sind, erhalten bis zum 
31.12.2019 einen Preisvorteil von 1.000 Euro auf den Einrichtungspreis 
ihres Glasfaseranschlusses.

Weiterführende Informationen zum Breitbandausbau der envia TEL fi nden 
Sie unter: www.gigabitnetz.enviatel.de

Pressemitteilung envia Tel vom 15.07.2019

Termine und Stellplätze für die Schadstoffsammlung in Hohenstein-
Ernstthal:
02.09.2019 09:00 – 09:45 Uhr Nutzunger Straße 22/Ringstraße 
  (Parkplatz)
02.09.2019 10:15 – 11:00 Uhr Logenstr./Wilhelm-Liebknecht-Str.
  (Nähe „Schützenhaus“)
06.09.2019 15:00 – 15:45 Uhr Dr.-Charlotte-Krenzer-Str. 1c 
  (Gewerbepark OT Wüstenbrand)
06.09.2019 16:15 – 17:00 Uhr Neumarkt 7 (unterhalb Kirche)
06.09.2019 17:30 – 18:00 Uhr Paul-Greifzu-Straße (Parkplatz)

Weitere Informationen erhalten Sie beim Amt für Abfallwirtschaft unter 
www.landkreis-zwickau.de/abfall.

Das Amt für Abfallwirtschaft des Landkreises 
informiert

Schadstoffmobil wieder auf Tour
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Name der Anlage  „Waldecke“ e.V.
Ansprechpartner  Susanne Ast
Telefon   0179 5700181
E-Mail   susanne.ast@gmx.de
Parzellen (Frei/Gesamt) 3/22

Name der Anlage  „Lerchengrund“ e.V.
Ansprechpartner  Christine Habich   
Telefon   03723 413662
Parzellen (Frei/Gesamt) 9/60

Name der Anlage  „Abendfrieden“ e.V.
Ansprechpartner  Eva Semder   
Telefon   0159 01370207   
Parzellen (Frei/Gesamt) 2/21

Name der Anlage  „Am Röhrensteig“ e.V.
Ansprechpartner  Jürgen Neumann
Telefon   03723 47411
E-Mail   ignatz49@freenet.de
Parzellen (Frei/Gesamt) 5/50

Name der Anlage  „Lutherhöhe“ e.V.
Ansprechpartner  Matthias Stopp   
Telefon   03723 414713
Parzellen (Frei/Gesamt) 5/62

Name der Anlage  „Kühler Grund“ e.V.
Ansprechpartner  Daniel Ehrig  
Telefon   0172 9558642
E-Mail   ehrig482@gmail.com
Parzellen (Frei/Gesamt) 6/43

Name der Anlage  „An der Goldbach“ e.V.
Ansprechpartner  Alexander Biatasik   
Telefon   0162 8568955
Parzellen (Frei / Gesamt) 2/17

Name der Anlage  „Naturfreunde“ e.V.
Ansprechpartner  Peter Schaller  
Telefon   01520 5662582
E-Mail   wossi4040@arcor.de
Parzellen (Frei/Gesamt) 9/64

Name der Anlage  „Sonnenstraße“ e.V.
Ansprechpartner  Irene Mehlhorn
Telefon   0157 73107409

Name der Anlage  „Erzgebirgsblick“ e.V.
Telefon   0151 57955066
E-Mail   kgv.erzgebirgsblick@t-online.de
Parzellen (Frei/Gesamt) 5/97

Name der Anlage  „Garten- und Erhohlungsverein 
   Am Ziegeleiteich“ e.V.
Ansprechpartner  Michael Geßner  
Telefon   03723 711972
Parzellen (Frei/Gesamt) 1/73

Name der Anlage  „Sonnenhang“ e.V.
Ansprechpartner  Kevin Brunner  
E-Mail   kgv-sonnenhang@t-online.de
Parzellen (Frei/Gesamt) 12/50

Kleingartenanlagen in Hohenstein-Ernstthal
Kleingartenanlagen haben eine langjährige Tradition. So wurde der älteste 
Kleingartenverein von Hohenstein-Ernstthal, der „Naturfreunde“ e.V., bereits 
1884 gegründet und blickt somit auf eine 135 Jahre alte Tradition zurück.
Während noch vor wenigen Jahren die Nutzung der Gärten zur Bewirtschaf-
tung im Mittelpunkt stand, ist es jetzt die Erholung. Dies ist ein Aspekt, der 
vor allem junge Familien für Kleingärten begeistert. Dem Alltag in die Natur 
entfl iehen, eigenes Obst anbauen, Insekten einen Lebensraum bieten und 

Teil einer Gemeinschaft sein – all das kann ein Kleingarten.
Wenn Sie Interesse an einem Kleingarten haben, dann melden Sie sich doch 
einfach bei der Anlage Ihrer Wahl. In Hohenstein-Ernstthal und dem Ortsteil 
Wüstenbrand gibt es aktuell 22 Kleingartenvereine.
Nachfolgend fi nden Sie alle Kleingartenvereine und -anlagen von Hohenstein-
Ernstthal und Wüstenbrand, welche mit der Veröffentlichung ihrer gemel-
deten Daten einverstanden waren.

Kleingartenanlage „Waldeck“ e.V.

Kleingartenanlage „Am Röhrensteig“ e.V.

Kleingartenanlage „Kühler Grund“ e.V.

Kleingartenanlage „Erzgebirgsblick e.V.
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DIE ZUKUNFT GEHÖRT ALLEN

Autohaus am Sachsenring
Goldbachstraße 19B | 09353 Oberlungwitz
Telefon 03723 4192-0
www.rsp-opel.de
service.sachsenring@rsp-opel.de

Öffnungszeiten
Service: Mo - Fr  7 - 18 Uhr, Sa 9 - 12 Uhr
Verkauf: Mo - Fr  9 - 18 Uhr, Sa 9 - 12 Uhr

Unser Leistungsangebot:
- Neu- und Gebrauchtwagen
- Inspektion u. Service aller Marken
- Unfallinstandsetzung und Glasservice
- Fahrzeug-und Industrielackierung
- Reifen- und Klimaservice
- DEKRA und TÜV
- Autogastankstelle
- 24h-Hilfe bei Panne und Unfall

Ein Unternehmen der
R.S.P. Autohandel und Service GmbH

Ihr Opel-Service-Partner
für Pkw und Nutzfahrzeuge

Name der Anlage  „Sonnenschein“ e.V.
E-Mail   kga-sonnenschein@gmx.de
Parzellen (Frei/Gesamt) 1/18

Name der Anlage  „Waldesblick“ e.V.
Telefon   0175 7202082
Parzellen (Frei/Gesamt) 5/33

Name der Anlage  „Reichsbahn“ e.V.
Ansprechpartner  Uwe Hertel
Telefon   0152 58925241
E-Mail   kgareichsbahnhot@gmail.com
Parzellen (Frei/Gesamt) 4/12

Name der Anlage  „Lungwitzer Höhe“ e.V.
Telefon   0172 8013167
Parzellen (Frei/Gesamt) 3/24

Name der Anlage  „Talstraße“ e.V.
Parzellen (Frei/Gesamt) 2/15

Name der Anlage  „Frischer Wind“
Parzellen (Frei/Gesamt) 13/89

Weitere Informationen erhalten Sie außerdem beim

Territorialverband Hohenstein-Ernstthal der Kleingärtner e.V. 

Südstraße 27
09337 Hohenstein-Ernstthal
Telefon: 03723 43391
E-Mail: lsk-tv.hot@t-online.de 
Internet: www.kleingaertner-hot.de Kleingartenanlage „Sonnenschein“ e.V.

Kleingartenanlage „Sonnenhang“ e.V.

Fo
to

s:
 K

le
in

ga
rt

en
ve

re
in

e 
(2

)



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 08/2019

18



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 08/2019

19

Kurzbericht 
über die 47. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 

vom 17.06.2019

Freitag
02. August

Sonnabend

03. August

Sonntag
04. August

19.30 Uhr Eröffnung mit dem

und dem traditionellen

Bieranstich durch den

Ortsvorsteher

20.00 Uhr Tanz mit der Band

„Schützenverein Grumbach“

„Another Joyride“

14.30 Uhr Familiennachmittag

mit unseren Kindern

aus den Kitas und der Schule

16.00 Uhr Ritterspiele mit

Ritter Michael und Drache Emil

20.00 Uhr Tanz und gute Laune

mit der Band

„De Erbschleicher“

22.00 Uhr Feuerwerk

10.00 Uhr Gottesdienst auf dem Festgelände

11.00 Uhr Frühschoppen im Festzelt mit den

Blasmusikern der Feuerwehr

51.51.

15.00 Uhr Musikalische Unterhaltung
mit den

„Strings“

Heidelbergfest

20192019
Heidelbergfest

Die Schausteller, Händler und Organisatoren laden Sie ganz herzlich ein.

WüstenbrandZur Sitzung waren 7 Ortschaftsräte anwesend. Herr Röder leitete die 
Sitzung.

1. Stand Vorbereitung Heidelbergfest
Die Vorbereitungen zum Heidelbergfest laufen, es werden noch Auf- und 
Abbauhelfer gesucht.
Interessenten melden sich bitte bei der Ortschaftsverwaltung.

2. Informationen des Ortsvorstehers
Die Vergabe der Bauleistungen zum grundhaften Ausbau der Walden-
burger Straße wird im August beschlossen.
Die Erweiterung des Gewerbegebietes Wüstenbrand ist in Planung.
Laut Aussage des Straßenverkehrsamtes werden künftig in der 30-Zone 
an der Diesterweg-Grundschule die Geschwindigkeiten in regelmäßigen 
Abständen kontrolliert.
Es wird angestrebt, Lärm optimierende Asphaltsorten auf der Brücken-
straße und zu gegebener Zeit auch auf der Straße der Einheit zu verbauen.
Zur Planung der Ortsumgehung liegen dem Landesamt für Straßenbau 
und Verkehr die vor Jahren erstellten Pläne vor, jedoch existiert das Pla-
nungsbüro, welches die Pläne erstellt hat, nicht mehr.

3. Anfragen und Hinweise
OR Küttner informiert, dass die Neuverlegung der Hochspannungsleitung 
(50 Herz) abgelehnt wurde.
Die Firma ATL liquidiert 2 Hallen und baut dafür eine größere und mod-
ernere Halle. 
Im Wohngebiet „Erzgebirgsblick“ wird ein weiteres Eigenheim errichtet.
OR Prof. Dr. Benn gibt zu bedenken, dass der Smiley auf der Straße der Ein-
heit sehr ungünstig aufgestellt ist. Es besteht die Gefahr von Auffahrunfällen 
durch Unaufmerksamkeit im Kreuzungsbereich.

Röder
Ortsvorsteher
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Herzlichen Glückwunsch all unseren Jubilaren! 
(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Herta Aurich 95
Günter Schulze 80
Gertrud Lasch 90

Christina Müller 80
Heinz Strey 85
Johanna Liebe 106

Die Geburtstagsfeier für die geladenen Jubilare fi ndet am 09.10.2019, 
14:30 Uhr im „Schützenhaus“ (MehrGenerationenHaus), Logenstraße 2, statt.

Liebe Eltern,

Die Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2020/2021 erfolgt am 

● 03.09.2019 von 08:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

in der Diesterweg-Grundschule Wüstenbrand, Wüstenbrander 
Schulstraße 5, Hohenstein-Ernstthal 

Durch die Eltern sind alle Kinder anzumelden, die bis zum 30.06.2020 das 
6. Lebensjahr vollendet haben sowie Kinder, die im Schuljahr 2019/2020 
zurückgestellt wurden. 

Bei der Anmeldung sind vorzulegen:
● Anmeldeformular
● Geburtsurkunde des Kindes
● Nachweis über gemeinsames bzw. alleiniges Sorgerecht bei getrennt 
lebenden Eltern oder nicht in der Geburtsurkunde eingetragener Vater-
schaft

Sollte aufgrund der Kapazität der jeweiligen Schule nicht dem Schulwunsch 
entsprochen werden können, wird die andere Grundschule zugeordnet.
Kriterien für die Entscheidungsfi ndung sind dabei Wohnortnähe, Beschulung 
von Geschwisterkindern.

Anmeldevordrucke liegen in der Schulverwaltung, im Bürgerbüro und in 
der Stadtinformation von Hohenstein-Ernstthal sowie in der Ortschaftsver-
waltung von Wüstenbrand aus. Sie können auch über die Internetseite der 
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.
de (Formulare) abgerufen werden.

Hohenstein-Ernstthal, den 11.06.2019

P. Fuchs
Schulleiterin Diesterweg-Grundschule Wüstenbrand

Hinweis:
Das Anmeldeformular fi nden Sie auf Seite 13 in diesem Amtsblatt.

Schulanmeldung 2020/2021

Sitzungstermin Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates fi ndet im 
September statt.

Im Rahmen der Trainingseinheit am 19. Juni wurden unsere F-Junioren 
für den 1. Platz in der Westsachsenliga (Kreisoberliga) und Jamie Gerber 
als Torschützenkönig (52 Tore) ausgezeichnet. Nach dem Gewinn der Hal-
lenkreismeisterschaft, Pokalsieg und Meisterschaft beenden unsere Jungs 
die Saison als Triplesieger.
Glückwunsch an die Mannschaft und das Trainerteam! Weiter so!

Wüstenbrander Sportverein e.V.

Dienstag, 06.08.2019, 15:30 – 19:00 Uhr
Ortschaftsverwaltung Wüstenbrand, Straße der Einheit 14 (Rathaus 
Wüstenbrand)

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!
Alle DRK-Blutspendetermine sowie Informationen zum Thema und Voraus-
setzungen für eine Blutspende fi nden Sie unter www.blutspende.de (bitte 
das entsprechende Bundesland anklicken) oder über das Servicetelefon 
0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar aus dem Dt. Festnetz).

Blutspendetermin

Kirchliche Nachrichten 
der evangelischen Gemeinde Wüstenbrand

Monatsspruch: Geht und verkündet: Das Himmelreich ist nahe.

Matthäus 10, 7
Gottesdienste
04.08. 10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der drei Stadtgemeinden auf
  dem Wüstenbrander Heidelberg mit Sebastian Rochlitzer
11.08. 10:00 Uhr Bergfest-Gottesdienst im Auto-Scooter
18.08. 09:30 Uhr Gemeinsamer Sakraments-Gottesdienst der drei Stadt-
  gemeinden in St. Trinitatis und Kindergottesdienst
25.08. 09:30 Uhr Gemeinsamer Familien-Gottesdienst zum Schuljahres-
  beginn
01.09. 09:30 Uhr Gemeinsamer Sakraments-Gottesdienst und Kinder-
  gottesdienst in St. Trinitatis

Gemeindeveranstaltungen:
Junge Gemeinde: mittwochs 18:30 Uhr
Bibelstunde in Trinitatis: Mi., 28. August 19:30 Uhr
Andacht Seniorenheim, Jahnweg: Mi., 28. August 15:00 Uhr
Andacht Wohngruppe, Bahnhofstr.: Mi., 21. August 15:00 Uhr

23. Tierheimfest 
Langenberg 
17. August 2019 

10.00 bis 18.00Uhr 
  
 

 
 

                                                
                                                                                   

Hallo „Ehemalige“ 
Bei der 

Hundeschau könnt 
ihr zeigen, was ihr 

gelernt habt 

 
 

14.00 Uhr Große Mischlingshundeschau 
(einschreiben ab 13.00 Uhr möglich) 

 
 
 

Mobile Hundeschule für Glauchau und Umgebung 
Katja Jähn 

gibt Tipps für den Umgang mit Ihren tierischen Lieblingen 
 
 
 

  Tombola leckerer Imbiss und Getränke   
Angebot für Kinder  u. a. 

Tierheim Langenberg – Am Fichtenthal 16 – 09337 Callenberg -  03723/4 81 24 
Betreiber: Tierschutzverein Hohenstein-Ernstthal e.V. 

www.tierheim-langenberg.org 
tierheimlangenberg@googlemail.com 

Wir freuen 
uns über 

viele  
Besuche  
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Tasmanien ist Australiens kleinster Bundesstaat, fl ächenmäßig in etwa 
vergleichbar mit Bayern, was für australische Größenverhältnisse eher ein 
Zwerg ist. In Bezug auf wilde, unberührte Natur ist die Insel im Süden des 
australischen Kontinents aber ein wahrer Riese.
Ungefähr ein Drittel der Landfl äche steht in verschiedenen Formen unter 
dem Schutz der Regierung. Wenn man sechs Tage Zeit hat, über eine gute 
Wanderausrüstung verfügt und etwas Erfahrung im Wildniswandern mit-
bringt, dann ist der Overland Track im tasmanischen Hochland genau das 
Richtige, um diese wilde Natur etwas genauer kennenzulernen. Das ist aber 
durchaus keine Tour für Sonnenanbeter, Regen und Nebel sind fast garantiert, 
Kälte mit Schnee ist selbst im Sommer nicht unmöglich. Für tasmanische 
Verhältnisse hatten wir wohl ausgesprochen „gutes“ Wetter, nur einen Tag 
Regen und einige Altschneefelder, die überquert werden mussten.
Für die Übernachtung während der Wanderung gibt es zwei Alternativen: En-
tweder rustikale, einfache Holzhütten oder Holzplattformen, auf denen man 
das mitgebrachte Zelt aufbauen kann. Die Mitnahme eines Zeltes ist übrigens 
Pfl icht, weil die Hüttenplätze begrenzt sind und man auch keinen Anspruch 
auf einen hat. Natürlich sollte man von den tasmanischen Wanderhütten 
nicht den gewohnten Luxus einer bewirtschafteten, europäischen Alpen-
hütte erwarten. Hier geht es eher spartanisch zu. Außer einen Schlafplatz, 
Sitzgelegenheiten, Trockenklo und Regenwasserbehälter – die aufgrund 
der überaus reichlichen Niederschläge auch immer gut gefüllt sind – gibt 
es nichts. Alle benötigten Lebensmittel müssen mitgebracht werden. Das 
Wasser aus den Regenwassertanks kann allerdings bedenkenlos getrunken 
werden. Zusammen mit Zelt, Schlafsack und Campingkocher kommt der 
Rucksack schnell auf 20 kg Gewicht.
Nachdem wir den Nationalpark bezahlt und den Ausrüstungscheck bei den 
Rangern bestanden hatten, wurden wir in die Wildnis entlassen, die uns auch 
gleich mit einem schweißtreibenden Anstieg von über 300 Höhenmetern 
einiges abverlangte. Glücklicherweise sind an besonders steilen Kletter-
passagen Ketten montiert, an denen man sich hochziehen kann. Während 
der nächsten Wandertage erlebten wir eine imposante Gebirgskulisse mit 
markanten Felsformationen, ausgedehnten Hochmooren, bewachsen mit 
den eigentümlichen Buttongrasbüscheln, kristallklaren Bergseen und mit 
dichtem Regenwald bewachsenen Flusstälern. Diese unterschiedlichen Land-
schaftsformen sind das Resultat gewaltiger Gletscherbewegungen während 
der letzten Eiszeiten. Die im Nationalpark natürlich geschützte Tierwelt hat 
sich mit der ständig zunehmenden Anzahl der Wanderer ganz gut arrangi-
ert. Vor allem in Hüttennähe suchen kleine Kängurus und fl inke Opossums 
permanent nach Fressbarem. Wobei die Opossums eine Vorliebe für die 
menschlichen Nahrungsmittel entwickelt haben. Über Nacht ungesicherte 
Lebensmittel werden nicht selten eine Beute der frechen Räuber, und die 
lassen nichts übrig! Noch einen Zacken raffi nierter gehen die Currawongs 
– das sind Raben ähnliche Vögel – vor. Sie benutzen ihren kräftigen Schna-
bel ganz geschickt dazu, die Reißverschlüsse unbeaufsichtigter Rucksäcke 
zu öffnen, um an die darin befi ndlichen Leckerbissen zu gelangen. Direkt 
gefährlich wird es an den wenigen sonnigen Tagen. Man sollte genau hin-
schauen, wo man hintritt. Mit Vorliebe sonnen sich die Schlangen mitten 
auf dem Wanderweg und alle drei vorkommenden Arten sind hochgiftig.
Nach sechs Tagen im Gebirge erreichten wir den großen Lake St. Clair. Glück-
lich es geschafft zu haben, warteten wir und noch ein Dutzend Wanderer 
auf die Fähre, die uns wieder in die Zivilisation bringen sollte. Jetzt waren wir 
nur noch eine halbe Stunde entfernt von dem, was uns schon seit Tagen in 
unseren Wunschträumen verfolgte – eine Riesenportion Steak mit Pommes 
und ein schönes großes Bier…

Frank Meyer

Wanderparadies Tasmanien
Ein Reisebericht vom Wüstenbrander Weltenbummler Frank Meyer

Hochmoore, bewachsen mit ButtongrasbüschelnStart zum Overland Track 
60 km durch Tasmaniens 
Bergwelt

Kia-Ora-Hütte

Barn Bluff, 
eine markante 
Felsformation

Schlamm, Wur-
zeln und Geröll 
– völlig normal 
auf dem Over-
land Track

Tasmanischer Regenwald

Pademelons, eine kleine 
Känguruart, die sich oft in 
Hüttennähe aufhalten.
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Vielen Hohenstein-Ernstthalern dürfte 
der Serpentinsteinbruch im Oberwald 
bekannt sein. Dort wurde seit 1906 
neben Werksteinen, die hauptsäch-
lich für Bauwerke aller Art und als 
Packlager in Straßen Verwendung 
fanden, von den „Zöblitzer Mar-
morwerken Gebrüder Uhlig“ edler 
Serpentin abgebaut. Weil Serpentin 
sehr weich ist, eignet er sich sogar 
zum Drechseln dünnwandiger Ge-

fäße. Aus Hohensteiner Serpentin entstanden die schönsten Ziergegenstände, 
wie Schreibtischgarnituren, Aschenbecher, Vasen und vieles mehr, die damals 
beliebt und begehrt waren. Bergmeister Stefan Köhler hat allerlei Sehenswertes 
und Wissenswertes über den Serpentin zusammengetragen und präsentiert es 
in einer kleinen Sonderausstellung im Huthaus des ehem. Lampertusschachtes. 
Diese Sonderausstellung ist bis Ende Dezember jeden letzten Sonnabend im 
Monat von 09:00 bis 12:00 Uhr zu besichtigen. Darüber hinaus bieten die 
Vereinsmitglieder in dieser Zeit Führungen im Huthaus und unter Tage an.

Sonderausstellung Serpentin im Huthaus des 
ehemaligen Lampertusschachtes

Gemeinsame Medieninformation
Sächsisches Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr
Mitteldeutscher Verkehrsverbund (MDV), Verkehrsverbund Mittelsachsen
(VMS), Verkehrsverbund Oberelbe (VVO), Verkehrsverbund Vogtland
(VVV), Verkehrsverbund Oberlausitz-Niederschlesien (ZVON)

Ab dem 1. August wird Bus und Bahn fahren für alle Auszubildenden im Freistaat 
Sachsen deutlich günstiger. Dann führen die sächsischen Verkehrsverbünde mit 
fi nanzieller Unterstützung des Freistaates Sachsen das AzubiTicket Sachsen ein. 
Erwerben kann dieses Ticket jeder Schüler einer berufsbildenden Schule in Sach-
sen. Es ist als Abo für 12 Monate erhältlich. Der Freistaat Sachsen bezuschusst 
das Angebot mit ca. 14 Millionen Euro pro Jahr. Damit kann das AzubiTicket 
Sachsen für einen Verbund für nur 48,00 Euro angeboten werden. Azubis, 
die in mehreren Verbünden mobil sein möchten, können für je 5,00 Euro die
anderen sächsischen Verbünde zukaufen. Das heißt, dass Azubis für 68,00 Euro 
monatlich in ganz Sachsen und im MDV-Verbundraum mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln mobil sind.
„Der Weg zu diesem Ticket noch in dieser Legislatur war nicht einfach, aber 
die Mühe hat sich gelohnt! Mit diesem Angebot stärken wir in Zeiten des 
Arbeitskräftemangels den Ausbildungsstandort Sachsen und entlasten die 
Auszubildenden und deren Eltern fi nanziell“, so Verkehrsminister Martin Dulig. 
„Das AzubiTicket ist ein großer Schritt in die richtige Richtung, weitere Schritte 
hin zu einem echten Bildungsticket müssen folgen. Gemeinsam mit
der kommunalen Ebene sind wir zudem dabei, den Sachsen-Tarif vorzubereiten 
und verbessern sukzessive durch die Etablierung von Plus- und TaktBussen das 
Bus-Angebot im ländlichen Raum.“ Burkhard Ehlen, Geschäftsführer ZVOE 
und VVO GmbH: „Das AzubiTicket zeigt, dass die Verbünde an einem Strang 
ziehen und Projekte erfolgreich umsetzen können: In einem halben Jahr haben 
wir die wichtigsten Fragen rund um Vertrieb und Einnahmeaufteilung geklärt 
und starten nun eine gemeinsame Kampagne. Ohne motiviertes Personal 
und die enge Zusammenarbeit mit den Verkehrsunternehmen wäre das nicht 
möglich gewesen.“
Im Zuge der Produkteinführung des AzubiTickets Sachsen haben die Verkehrs-
verbünde in Sachsen eine gemeinsame Internetseite für alle drei gemeinsamen 
Ticketangebote für junge Leute erstellt. Unter www.deinejugendtickets.de 
fi nden Schüler, Auszubildende und Eltern alle Informationen rund um das 
AzubiTicket Sachsen, das SchülerFreizeitTicket sowie das
FerienTicket. Das SchülerFreizeitTicket wird zum Schuljahresbeginn 2019/2020 
zu einem Abgabepreis von 10,00 Euro im Monat im Abonnement und jeweils 
verbundweit gültig eingeführt. Das Ticket gilt ganzjährig in der Schulzeit 
(Mo – Fr) ab 14:00 Uhr, am Wochenende und in den sächsischen Schulferien 
ganztags. Dafür stellt der Freistaat Sachsen den Zweckverbänden für die Jahre 
2019 und 2020 insgesamt rund 7,5 Millionen Euro zur Verfügung. Darüber 
hinaus streben der Freistaat und die ÖPNV-Zweckverbände in allen sächsischen 
Nahverkehrsräumen an, bis zum Schuljahresbeginn 2020/21 ein ganztägig
und ganzjährig gültiges Bildungsticket für alle Schülerinnen und Schüler an 
allgemeinbildenden Schulen einzuführen.

Diese Maßnahme wird mitfi nanziert durch Steuermittel auf der Grundlage
des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Startschuss für das AzubiTicket 
Sachsen
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Neue Medienankäufe
Aus Platzgründen hier nur eine kleine Auswahl aller Zukäufe. Bitte vor-
beikommen und selbst stöbern oder nutzen Sie den Online-Katalog der 
Bibliothek (OPAC) unter dem Link https://bibliothek-hohenstein-ernstthal.
internetopac.de/index.asp. In der Rubrik „Suchtipps“ können Sie nach den 
Neuerwerbungen der letzten 3 Monate recherchieren.

ROMANE
Sonstiges
Little, Bentley: Furcht (Horror-Roman)
Bergmann, Renate: Besser als Bus fahren (Die Online-Omi legt ab)  
Cohn, Leah: Der Kuss des Morgenlichts; Der Fluch der Morgenröte (Fan-
tastische Romane), Der Arsch auf dem Sessel (Böse-Chef-Geschichten)
König, Johann: Kinder sind was Wunderbares 
Schwarz, Stefan: Das wird ein bisschen wehtun
Hammesfahr, Petra: Die Freundin (Erzählungen)
Ogawa, Yoko: Schwimmen mit Elefanten
Martin, George R.R.: Planetenwanderer
Saint-Exupéry, Antoine: Wind, Sand und Sterne
Binkert, Dörte: Vergiss kein einziges Wort
Bellemare, Pierre: Depesche aus dem Jenseits; Der Mann, der nicht zu 
hängen war; Ein Alptraum für fünf Dollar (Unglaubliche Geschichten)
Day, Sylvia: Eine Frage des Verlangens (Erotischer Roman)
Best, Karen: Unter wilden Sternen (Australienroman)
Bauer sucht Kultur (Literarische Reportage)
Clancy, Ann: Traumpfad der Liebe (Australienroman)
Dobbie, Kaye: Glühende Tränen (Australienroman)
Buder, Christian: Das Gedächtnis der Insel
Dewald-Koch, Brigitta: Am falschen Ort
Genova, Lisa: Im Traum höre ich dich spielen

Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“
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Frauen und Beruf e.V. 
Ambulant betreutes Wohnen für chronisch psychisch kranke/seelisch 
behinderte Menschen und für geistig behinderte Menschen.

Beratungsstelle für ambulant betreutes Wohnen, 
Schulstraße 17, 09337 Callenberg/OT Langenchursdorf
Sprechzeit: Dienstag 09:30 – 12:00 Uhr
  Telefon: 037608 27142
Frauenzentrum 
Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
Sprechzeit: Donnerstag 15:00 – 16:00 Uhr
  Telefon: 03723 769153

Bürgersprechstunden im Rathaus
Altmarkt 41, Hohenstein-Ernstthal, Vorraum Trausaal

Mobile Behindertenhilfe Stadtmission Chemnitz e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0371 23924444, 
Herr Richter

Sächsische Krebsgesellschaft
Sprechzeiten: Jeden 2. Donnerstag im Monat, 13:00 - 17:00 Uhr
Telefon: 0375 281405, Frau Gerisch

Integrationsfachdienst für Menschen mit Schwerbehinderung
Sprechzeiten: Jeden letzten Donnerstag im Monat, 13:00 - 15:00 Uhr
Telefon: 0375 7703330, Frau Pfalz

Beratungsstelle für Hörgeschädigte Zwickau e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0375 7703351 
oder Fax: 0375 7703355 bzw. E-Mail: bstgl.zwickau@gz-zwickau.de

Stadthaus Altmarkt 30, Zi. S 101
Sozialpsychiatrischer Dienst, Gesundheitsamt Zwickau
Sprechzeiten: Jeden Donnerstag im Monat, 13:00 bis 15:00 Uhr
Telefon 0375 440222527, Herr Schulze

Ein „Lichtblick“ bei Multipler Sklerose?
Information und Kontakt: Frau Peggy Mehlhorn, Tel.: 0162 7191063 
Homepage: www.ms-shg-lichtblick.de

Hilfe für Frauen in Not – Hilfetelefon
Das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen berät deutschlandweit betroffene 
Frauen. Es informiert und vermittelt bei Bedarf an geeignete Unterstützungs-
einrichtungen vor Ort. Die Gespräche sind vertraulich, anonym, mehrsprachig 
und barrierefrei. Die Hotline ist kostenlos und rund um die Uhr zu erreichen. 
Gewaltbetroffene Frauen, aber auch unterstützende Freundinnen sowie Ange-
hörige können sich an das Hilfetelefon wenden.  

Die Telefonnummer lautet:  0800 0116016 oder www.hilfetelefon.de.

Sucht- und Drogenberatungsstelle der Diakoniewerk Westsachsen gGmbH
Friedrich-Engels-Straße 86, Tel.: 03723 412115

Öffnungszeiten:
Mo 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, Di nach Vereinbarung
Mi 10:00 – 12:00 Uhr, Do 14:00 – 17:00 Uhr, Fr nach Vereinbarung
Es besteht die Möglichkeit für individuelle Termine außerhalb der Sprechzeit. 
Wir bitten um Terminvereinbarung unter 03723 412115.

Termine für die Selbsthilfegruppen der Betroffenen
Gesprächskreis I: 14.08. und 28.08.2019 19:00 Uhr
Gesprächskreis II: 07.08. und 21.08.2019 19:00 Uhr
Gesprächskreis III: 15.08. und 29.08.2019 18:00 Uhr
Angehörigengesprächskreis: 26.08.2019 18:00 Uhr

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle der Diakoniewerk Westsachsen 
gGmbH, Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und Krankheiten sowie 
deren Angehörigen:
Telefonisch erreichbar immer montags von 09:00 – 16:00 Uhr und don-
nerstags von 13:00 – 19:00 Uhr unter der Rufnummer 03723 627568.
Info unter www.diakonie-westsachsen.de.

INFOTHEK
GFA – Gesellschaft zur Förderung gemeinnütziger Hilfen für Arbeits-
lose mbH, Informationen und Kontakt: Tel.: 03723 665895
Ehrenamtliche Helfer und fi nanzielle Unterstützung sind jederzeit herzlich 
willkommen!

Hohenstein-Ernstthaler Tafel, Neumarkt 9
Jeden Montag 11:00 – 13:00 Uhr und jeden Donnerstag 15:30 – 17:00 Uhr  
Ausgabe gespendeter Lebensmittel an sozial Benachteiligte. In Notsitua-
tionen können täglich Notpakete bereitgestellt werden. Auslieferung an 
Behinderte möglich.

Löffelstube, Neumarkt 9, Tel. 03723 667336
Mo.-Fr. 08:30 – 15:00 Uhr, (ab 13:00 Uhr Küchenschluss) 
Sa./So./Feiertag 09:30 – 13:00 Uhr 
Täglich eine warme Mahlzeit für Bedürftige. Auslieferung an Behinderte möglich.

Möbel- und Sozialbörse, Breite Str. 1, 
Tel.: 03723 711599
Mo./Mi./Do. 08:00 – 16:00 Uhr, 
Di. 08:00 – 18:00 Uhr
Abholung, Aufarbeitung, Lagerung und Lieferung gespendeter Möbel/
Haushaltswaren für sozial Benachteiligte

Beratungsstellen des „AWO Kreisverband Zwickau e.V.“
im Beratungshaus, Lungwitzer Straße 39 in Hohenstein-Ernstthal
Die einzelnen Beratungsstellen erreichen Sie telefonisch wie folgt:
Schwangerenberatung: 03723 711086
Erziehungsberatung: 03723 7696590
Schuldnerberatung: 03723 413205
 schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de
Verbraucher-Insolvenzberatung: 
Die Schuldner- und Insolvenzberatung führt am Montag, den 26.08.2019 
jeweils 10:00 Uhr und 15:30 Uhr wieder kostenlose Informationsveran-
staltungen zum Insolvenzverfahren durch. Eine vorherige Anmeldung ist 
unter der angegebenen Telefonnummer erforderlich.
Beratungsgespräche erfolgen nur nach Terminabsprache unter oben ge-
nannten Kontaktdaten. Die Beratungsangebote der Schuldner- und Insol-
venzberatung sind kostenlos und richten sich an Bürgerinnen und Bürger 
des Landkreises Zwickau. Beraten wird unabhängig von Konfession oder 
Weltanschauung. Die Beratungsstellen sind staatlich anerkannt und gefördert.

Die Deutsche Rentenversicherung 
informiert
Die kostenlose Aufnahme von Ren-
tenanträgen aller Rentenarten (Wit-
wer- und Witwenrenten, Erwerbsun-
fähigkeitsrenten und Altersrenten) 
der Deutschen Rentenversicherung 
Knappschaft-Bahn-See und allen an-
deren Rentenkassen fi ndet nach vorhe-
riger telefonischer Terminvereinbarung 
im Seniorenzentrum Südstraße 13 in 
Hohenstein-Ernstthal statt.
Terminabsprache mit Herrn Sigmund 
Plewnia unter der Telefonnummer 
03723 626915. Völlige Diskretion 
wegen des Datenschutzes ist gewähr-
leistet.
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HALT e.V. – Beratungszentrum für Soziales, Oststraße 23 a
Telefon: 03723 47518  Fax: 03723 414307
Allgemeine Öffnungszeiten: 
Montag bis Mittwoch 07:00 – 15:00 Uhr 
Öffnungszeiten der Nähstube: 
Montag bis Mittwoch 07:00 – 14:30 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei/Lesestube: 
Montag bis Mittwoch 09:00 – 14:00 Uhr

● Aktuelle Termine:
26.08. 13:30 Uhr  Wohlfühlnachmittag – Sport für jedermann 
   (mit Voranmeldung)
27.08. 19:00 Uhr „Batzendorfer Stammtisch“

● Mit Voranmeldung: 
 – montags und mittwochs professionelle Beratung u. a. zu Hartz IV und
        Arbeitslosigkeit,
 – jeden 4. Mittwoch im Monat Beratung des Mieterbundes.
 – jeden letzten Montag im Monat 13:30 Uhr „Wohlfühlnachmittag“

● Auf Anfrage: Rentenberatung, Computerkurse, Bedienung aktueller 
Medien (Smartphone, Laptop, PC, …)

Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
dfb Westsachsen e.V., Frauen und Beruf e.V., Tel. 03723 769153 oder 
796736 frauenzentrum_hohenstein@web.de, frauenundberuf@web.de
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 09:00 Uhr – 16:30 Uhr

● Jeden 1., 3. und 5. Donnerstag im Monat Beratung des Mieterbundes. 
 Voranmeldung erforderlich!
● Beratungen in sozialen Angelegenheiten mit Anmeldung unter 03721 273919
● Informationen zum Alltagsbegleiter können jederzeit im Frauenzentrum
 eingeholt werden.

MehrGenerationenHaus
„Schützenhaus“, Logenstraße 2
Unser Haus ist Euer Haus, offen für 
alle Generationen. In diesem Sinne 
versuchen wir für alle Altersgruppen 
interessante und informative Begegnungen 
in unserem Haus zu gestalten.
Tel. 03723 678053 Fax 678051, 
mgh@iws-westsachsen.de

„Offener Treff“ 
Montag bis Freitag 09:00 – 15:30 Uhr mit Lesestube und einem kleinen 
Angebot an Speisen und Getränken.
Von Montag bis Freitag bieten wir preiswertes Mittagessen an. Gegessen 
werden kann im oder außer Haus – Lieferung ist möglich. Voranmeldung 
erforderlich. Wir faxen Ihnen gern unseren Speiseplan zu. Nach Absprache 
richten wir Kindergeburtstags- und Familienfeiern aus und unterstützen 
Veranstaltungen für Schulklassen, Hortgruppen und Kindergartengruppen.

Krabbelgruppe
Jeden Freitag, 09:00 – 11:00 Uhr für alle Knirpse von 0 – 3 Jahren. Muttis 
und Vatis sind hierzu recht herzlich eingeladen! (Spende erwünscht)

Tanztee im MGH – Tanz für Junggebliebene mit DJ und Verköstigung im 
Schützenhaus
Termin im August: 13.08.2019 unter dem Motto „Flowerpower“

Keramikzirkel 
Jeden 2. und 4. Montag im Monat um 16:00 Uhr oder mittwochs 09:00 Uhr 
möglich. Anmeldung erforderlich. 

Termine zu Beratungen durch den Sozialverband des VdK Sachsen 
Informationen und Hilfe erhalten Sie bei Fragen oder Problemen in allen 
sozialen Bereichen (Rente, Pfl ege, Probleme mit der Krankenkasse), Ter-
minvereinbarungen unter Tel. 0375 452695. Die Beratungen fi nden i.d.R. 
jeden ersten und dritten Montag im Monat statt. 

Gedächtnistraining
Jeden Donnerstag 10:00 Uhr bzw. nach Vereinbarung. 

Informations-, Beratungs-, Freizeit- und Serviceangebote der Vereine
Angebote der oben genannten Vereine
Kopierservice, Gedächtnistraining, Handyberatung für Senioren, Com-
puterkurse für Anfänger und Fortgeschrittene, Änderungsschneiderei, 
Näharbeiten für sozial Schwache, Hilfe bei der Bewältigung von Alltags-
problemen, stundenweise Kinderbetreuung, Näh-, Strick- und Klöppel-
kurse, Keramik-, Foto- und Malzirkel, Seidenmalerei, Gesprächsrunden 
zu aktuellen Themen
Nähere Informationen über weitere Service-, Freizeit- und Beratungs-
angebote bekommen Sie unter den jeweiligen Telefonnummern.

Erzgebirgsverein e.V.
07.08.-11.08.
Teilnahme am Bergfest

15.08., 19:00 Uhr
Vereinsabend mit den Batzendorfern, 
Gasthaus „Zur Zeche“

26.08.-01.09.
Fahrt nach Rimbach

Das Huthaus inkl. Ausstellung und die Schachtkaue sind ganzjährig am letzten 
Samstag im Monat (außer Dezember) von 9:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.
Die Besichtigung des Besucherbergwerkes ist nur mit Voranmeldung möglich. 
Anmeldungen nimmt Bergkamerad Andreas Bachmann unter Tel. 03723 411773 
oder 0173 1554924 entgegen.

Freundeskreis 
Geologie und Bergbau e.V. 
Dresdner Straße 109, 
09337 Hohenstein-Ernstthal
Internet: www.lampertus.de
E-Mail: info@lampertus.de

MIT DEN ÖFFIS ZUR BERUFSSCHULE! 
Die Schule ist geschafft, die Berufsausbildung kann beginnen! Doch Lehrlinge sind selten 

reich, die Berufsschule ist oft fern. Auto ist gerade nicht und die Umwelt soll sowieso ge-

schont werden. Was tun? Die öffentlichen Verkehrsmittel halten einige preisgünstige Über-

raschungen für Berufsschüler bereit.

Für Berufsschüler, die nur innerhalb des Verkehrsverbundes Mittelsachsen auf Achse sind, 

bietet sich die Schülerverbundkarte an. Diese kostet nur 44 Euro im Monat. Immerhin: 

vier Euro gespart! Das Flatrate-Ticket gilt gleichfalls rund um die Uhr, Mindestlaufzeit:  

12 Monate. 

Wer sich nicht ein Jahr binden und trotzdem im VMS flexibel unterwegs sein will, der kann 

das JungeLeuteTicket nehmen. Kosten: 48 Euro/Monat, Mindestlaufzeit: nur vier Monate. 

Kaufen kann es jeder zwischen dem 16. und 26. Geburtstag, egal ob Berufsschüler, Arbeiter, 

Referendar, Erzieher. Auch hier gilt: Wer‘s hat, ist rund um die Uhr mobil. 

Ab 1. August gibt es ein sachsenweites AzubiTicket. Es ist ein 12-Monatsabo, welches ganz-

tägig gilt. Für einen Verbund kostet das AzubiTicket Sachsen 48 Euro monatlich, für jeweils 

nur 5 Euro können weitere sächsische Verbünde und der MDV dazu gebucht werden. 

Darüber hinaus halten VMS und VVV (Verkehrsverbund Vogtland) Ferientickets für alle bis 

zum 21. Geburtstag bereit. Das Angebot kann auch für Berufsschüler interessant sein. Es 

gilt zwar nur in den Sommerferien, ist dafür aber kein Abo und kostet nur 19 Euro. Wer in 

den Sommerferien mit den Öffis in ganz Sachsen mobil sein will, muss 30 Euro bezahlen.

ÖPNV

WISSER

HABEN SIE FRAGEN? UNSER SERVICETEAM HILFT IHNEN GERN WEITER.

Service-Nummer: 0371 40008-88 (Montag bis Freitag von 7 bis 18 Uhr)
Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH · Am Rathaus 2 · 09111 Chemnitz 

Fax: 0371 40008-99 · E-Mail: info@vms.de · www.vms.de



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 08/2019

25

Altmarkt 41, Tel.: 03723 449400, E-Mail: stadtinfo@hohenstein-ernstthal.de

Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch 09:00 – 15:00 Uhr
  Dienstag und Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr
  Freitag   09:00 – 14:00 Uhr
  Samstag   09:00 – 11:00 Uhr

In der Stadtinformation erhältlich:

NEU!
● Sachsenring-Kollektion 2019: Pin, Aufnäher, T-Shirt, Base-Cap
● Buch Wolfgang Hallmann: Hohenstein-Ernstthal – Fotoschätze aus den
 70ern, 80ern und 90ern
● Kalender Hohenstein-Ernstthal: Historische Ansichten 2020
● Kalender Moto GP Sachsenring 2020
● Kalender Historie Sachsenring 2020

Karl-May-Wein in den Sorten
● „Blutsbruder“ – Weißwein
● Rosé feinherb

Hohenstein-Ernstthaler Souvenirs
● Salz- & Pfeffer-Streuer, Biergläser, Schnapsgläser, Fingerhut, Wandteller
● Hohenstein-Ernstthaler Kaffee-Dippl, Bierkrug und Kaffeepott 
● Fahne Stadt Hohenstein-Ernstthal
● Fahne Sachsenring
● Fahne Sachsen
● große Auswahl an Bildpostkarten
● Buch „Legendäre Rallyes“ – Die DDR-Tourenwagenmeisterschaft
● Buch 90 Jahre Sachsenring „Eine Zeitreise mit Siegern und Publi-
 kumslieblingen“, (H. Nöbel, Preis: 29,95 Euro)
● Buch „Der Sachsenring 90 Jahre Rennsporttradition“
 von Wolfgang Hallmann
● Buch von Wolfgang Hallmann: Rogo – Esda – Turmalin
● Buch „Hohenstein-Ernstthal“
 Die Bergstadt am Sachsenring“ von Stadtchronist Wolfgang Hallmann 
 (Preis 19,99 Euro)
● Sachsenring-Souvenirs
● zugelassene Restabfallsäcke des Landratsamtes/Amt für Abfallwirtschaft 
 (Stückpreis 2,90 Euro)

Stadtinformation
Geschäftsstelle des Fremdenverkehrsvereins Hohenstein-Ernstthal e.V.

● Dornfelder Portugieser
● Dornfelder trocken
● Riesling Kabinett

© JESSE WIEBE - all rights reserved.

SCHNUPPER-
ANGEBOT

4 WOCHEN FÜR NUR 30 €!
Tanzen, Fitness und Lifestyle für Damen im besten Alter. 
Testen Sie MOVITA® zum Sonderpreis und teilen Sie mit 

anderen die Freude an Musik und Tanz!

Montag, 08. 01. 2018 
09.45 Uhr

Donnerstag, 11. 01. 2018
11.30 Uhr

Infos und Anmeldung:
DAS tanz- und Bewegungszentrum

Zschopauer Str. 48 · 09111 Chemnitz · Tel. 0371 - 69575422

DAS tanz-und bewegungszentrum holt 
MOVITA® nach Hohenstein-Ernstthal

Wer sich regelmäßig bewegt, lebt gesünder, bleibt länger fit und fühlt 
sich wohler. Deshalb bietet DAS tanz- und bewegungszentrum ab so-
fort das gesundheitsorientierte Tanz- und Fitnesstraining MOVITA® an, 
das sich speziell an Frauen im besten Alter richtet. Nach dem großen 
Zuspruch im 1. Halbjahr gibt es nun 2 weitere Schnupperkurse, in de-
nen interessierte Damen das Programm vier Wochen lang zum Sonder-
preis testen können.

Das MOVITA®-Konzept wurde in enger Zusammenarbeit mit Medi-
zinern entwickelt und wird mittlerweile deutschlandweit angeboten. 
Gemeinsam mit eigens für das Programm ausgebildeten Trainern ver-
bessern die Teilnehmerinnen bei MOVITA® ihre Koordination, Balance, 
Kraft und Ausdauer. Gleichzeitig wird die mentale Vitalität trainiert und 
aktiv möglicher Altersdemenz vorgebeugt.

„Das Unterrichtsprogramm von MOVITA® ist speziell auf die Bedürf-
nisse älterer Damen ausgerichtet“, betont Kay Gottwaldt (Trainer), der 
das neue Bewegungskonzept im tanz-und bewegungszentrum unter-
richtet.

„So wird zum Beispiel nicht gehüpft und es finden keine Übungen auf 
dem Boden statt.“

Der Ablauf einer MOVITA®Stunde sieht in etwa so aus: Nach einer 
kurzen Erwärmung werden unterschiedliche Gymnastik- und Fitness-
übungen gemacht, bei denen teilweise auch Utensilien zum Einsatz 
kommen. Anschließend lernen die Teilnehmerinnen dann leichte und 
zugleich stimmungsvolle Tänze, bevor es zum Schluss eine Entspan-
nungsphase gibt. Das gesamte Programm dauert 60 Minuten und fin-
det komplett auf Musik statt. „Die Freude an der Bewegung steht dabei 
immer im Mittelpunkt“, so Kay Gottwaldt.

Interessierte Damen können das Programm vier Wochen lang für nur 
30,– Euro testen. Die Starttermine sind Mittwoch, 11. September 
(10.00 – 11.00 Uhr) und Mittwoch, 11. September (15.00 – 16.00 Uhr). 
Anmeldungen nimmt DAS tanz-und bewegungszentrum telefonisch 
unter 0371-69575422 oder online auf www.movita-chemnitz.de ent-
gegen. 

Der Kurs wird im Schützenhaus in Hohenstein-Ernstthal durchge-
führt.

Mittwoch, 11.09.2019  Mittwoch, 11.09.2019
          10:00 Uhr            15:00 Uhr
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Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.

Badegasse 1, Tel.: 03723 42001, Fax: 03723 42868,
DRK.Hohenstein-Er@t-online.de, Infos unter: www.drk-hohenstein-er.de

Öffnungszeiten unserer Kreisgeschäftsstelle:
Montag, Mittwoch, Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Mode von Mensch zu Mensch, Herrmannstraße 42
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Bitte beachten Sie unsere neuen Öffnungszeiten am Donnerstag!

Spendenannahmestelle, Badegasse 1
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr

Ihre aussortierte und gut erhaltene Bekleidung nehmen wir sehr gern 
in unserer Spendenannahmestelle entgegen. Ebenso können Sie unsere 
aufgestellten DRK-Kleidercontainer jederzeit nutzen. Gern stellen wir Ihnen 
zum Verpacken unsere DRK-Kleidersäcke zur Verfügung. Diese erhalten sie in 
unserer Annahmestelle oder im DRK Laden „Mode von Mensch zu Mensch“.

Stätte für Begegnungen 
Die nächste Veranstaltung fi ndet am 03.09.2019 statt.

NEU! Ihr DRK Pflegedienst

Kontakt:
Sozialstation „Lebensfreude“ Ansprechpartner
Straße des Friedens 14 Schwester Anja:  0174 9020197
09350 Lichtenstein  Schwester Doreen: 0174 9146236
Tel.: 03723 42001
Mail: Pfl ege@drk-hohenstein-er.de

Kurberatung - Vorsorge für Mütter/Väter und ihre Kinder
Durch unsere langjährige Erfahrung, wissen wir, was Ihnen eine Mutter/Vater-
Kind-Kur wirklich für Ihre Gesundheit bringt. Bitte sprechen Sie uns an!

Wassergymnastik
Sport ist wichtig, denn war rastet, der rostet. Unter dem Motto „Bewegung 
ist das Schwungrad des Lebens“ führen wir im Rahmen der „Gesundheits-
therapie“ bereits seit 15 Jahren, Wassergymnastikkurse durch. Bitte melden 
Sie sich rechtzeitig bei uns an. Wir haben fortlaufende Kurse. Fragen Sie 
bei Ihrer Krankenkasse nach, ob sie die Kosten des Kurses übernehmen.

Termine Erste-Hilfe-Ausbildung
03.09.2019, 14.09.2019, 25.09.2019, 05.10.2019, 29.10.2019
jeweils von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal

Blutspendetermin
06.08.2019, 15:30 – 19:00 Uhr, 
Ortschaftsverwaltung Wüstenbrand, Straße der Einheit 14

23.08.2019, 14:30 – 19:00 Uhr, 
Freiwillige Feuerwehr Hohenstein-Ernstthal, Turnerstraße

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!
Alle DRK-Blutspendetermine sowie Informationen zum Thema und Vo-
raussetzungen für eine Blutspende fi nden Sie unter www.blutspende.de.
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HAUS DER GEMEINSCHAFT
Landeskirchliche Gemeinschaft 
Kroatenweg 8 • 09337 Hohenstein-Ernstthal

Veranstaltungen im August

Gemeinschaftsstunde sonntags 17:00 Uhr

Gebetskreis: 07.08. und 21.08.2019 18:45 Uhr
Bibelstunden: 07.08. und 21.08.2019 19:30 Uhr
Frauenstunde: 28.08.2019 19:30 Uhr
Saitenspieler: 22.08. und 29.08.2019 18:30 Uhr
Jugendstunden: 24.08. und 31.08.2019 18:30 Uhr
Chor: donnerstags ab 22.08.2019 19:30 Uhr

Rückblick Sommer-Kinderfest
Am 01. Juni 2019, dem Weltkindertag, haben wir gemeinsam mit 
Familien aus dem Kindergarten „Sonnenblume“ und auch Besuchern 
unserer Landeskirchlichen Gemeinschaft ein Sommer-Kinderfest gefeiert.
Zu Beginn gab es eine Begrüßung und ein tolles Mitmachlied, danach 
hielt Diakonin Heide Jung eine Andacht für Jung und Alt.
Auf unserer schönen, großen Wiese waren anschließend Spiele vorbereitet 
und bei wunderbarem Wetter konnten diese rege genutzt werden.
Die Preise waren der Renner und auch in die Bonbon-Gummibärchendose 
wurde fl eißig gegriffen. Das gemeinsame Grillen war ein sehr schöner 
Abschluss eines gelungenen Festes.
Wir danken allen Mitwirkenden und Sponsoren und hoffen, es folgt im 
nächsten Jahr eine Wiederholung.

Doreen Lang
Weitere Infos unter: www.lkg-hohenstein-ernstthal.de

In diesem Monat voraussichtlich zu sehen:
Benjamin Blümchen:
Tööööörööööö.....endlich Sommerferien. Wenn der beste Freund dann auch 
noch Benjamin Blümchen heißt, geht es natürlich ab in den Neustädter 
Zoo. Doch leider hat dieser mit Geldnot zu kämpfen und eine Tombola soll 
Geld in die leere Kasse spülen. Natürlich möchte der Bürgermeister auch 
noch ein Wörtchen mitreden und sinniert über Modernisierung. Seine 
Angestellte Zora Zack soll ihm dabei helfen. Doch diese verfolgt andere 
Pläne. Will...falsch...möchte sie den Zoo gar platt machen? Mit den Worten 
von Karla Kolumna und in Anspielung auf das Amtsblatt Mai 2019: „Das 
wird SENSATIONELL!“.
Regie: Tim Trachte
Länge: 91 min., ab 0 Jahre

Fast & Furios: Hobbs & Shaw:
Kaaaawwwummm. Da kommt eine geballte Ladung Testosteron um die 
Ecke. Handlung Kurzfassung: Böser Supersoldat . Böser Virus. Welt vernich-
ten. Ach ja und Action ohne Ende. Der Trailer macht echt Bock und Laune 
auf den Film. Hoffen wir das er hält was er verspricht. Männers, packt 
eure Kumpels oder Kumpelinen, zischt ein Bier oder Prosecco und zieht 
euch diesen heißen Streifen rein. Garantiert der Kracher des Jahres...liebe 
Mädels, hier gibt es Jason Statham und Dwayne „The Rock“ Johnson im 
Dauerstress zu sehen...und schwitzend glänzende Muskelmasse. Unnützes 
Filmwissen Teil 13: Regisseur Leitch führte Regie bei Deadpool 2, nachdem 
Ryan Reynolds kein Bock mehr auf Tim Miller hatte.
Regie: David „Deadpool“ Leitch
Länge: ca.133 min., voraussichtlich ab 12 Jahre

Rocket Man:
Nachspiel. Wegen erhöhter Nachfrage und Entwicklung zum Kultfi lm:
Elton John. Nein, Sir Elton John. Bei über 350 Millionen verkauften Ton-
trägern ist das doch legitim. Ein Film über die wichtigsten Stationen im 
Leben eines Paradiesvogelartigen Ausnahmekünstlers. Es war ein weiter 
und steiniger Weg bis zum Erfolg, doch wer Hartnäckigkeit und Willen 
beweist, kann alles schaffen. Flotte und unterhaltsame Reise in die Welt 
der Musik. Wenn man sich im Kinosessel fallen lässt und darauf eingelassen 
hat, steht einem vergnüglichen Abend mit Popcorn und kühlen Getränken 
nichts mehr im Wege.
Regie: Dexter Flechter
Länge: 121 min., ab 12 Jahre

Yesterday:
Was wäre wenn...auf der ganzen Welt für 12 Sekunden der Strom ausfällt, 
du dir zwei Zähne ausschlägst und du dann feststellst, dass du der einzige 
Mensch bist, der die Beatles und ihre Songs kennt? Keine Ahnung, aber in 
diesem Film hier, schlägt der 27 Jährige indisch britische Musiker Jack Malik 
echt Kapital daraus. Denn er wird mit den Hits weltberühmt und darf sogar 
mit Ed Sheeran arbeiten. Tolle Musikkomödie vom genialen „Trainspotting 
„ und „Slumdog Millionär“ Regisseur. Der wie immer ein Glanzstück auf 
die Leinwand zaubert.
Regie: Danny Boyle 
Länge: ca. 112 min, ab 0 Jahre

Gewinnspiel: 
Zwei mal zwei Kinokarten bei richtiger Antwort auf folgende Frage:
„Der beste Freund von Benjamin Blümchen heißt _ _ _ _?“
Antwort mit Name, Anschrift und Telefonnummer an 0174 8146732. 
Einsendeschluss ist der 31.08.2019.

Lösung Juni: „Jackman“
Gewinner: Ina R. K. und Mandy M. aus Hot.

Infos unter: www.kino.de und www.ihrkino.de, auf facebook und 
Tel.: 03723 42848 Kino „Capitol“                  Angaben ohne Gewähr.

Ausbildung zum ehrenamtlichen Familienbegleiter

Um die Begleitung lebensverkürzend erkrankter Kinder, Jugendlicher und 
deren Familien in Zwickau und Umland weiter zu verbessern, bildet unser 
ambulanter Kinderhospizdienst „Westsachsen“ in Trägerschaft des Elternver-
eins krebskranker Kinder e.V. Chemnitz ehrenamtliche Familienbegleiter aus.

Diese werden befähigt, die Betroffenen, deren Geschwister und Eltern 
zu unterstützen und zu entlasten. Ziel ist es die zu betreuenden Familien 
zu stärken, damit sie ihre spezielle Lebenssituation bewältigen können.

Ein neuer Kurs beginnt ab August 2019 in Zwickau.

Informationen zum Inhalt und organisatorischen Ablauf über

Ambulanter Kinderhospizdienst Westsachsen
Anne Bayer
Friedrich-Fröbel-Str. 1, 08301 Aue - Bad Schlema
Tel.: 03771 450265, anne.bayer@ekk-chemnitz.de
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Historische Rückblicke aus dem Stadtarchiv
Vor 100 Jahren... (August 1919) Auszüge aus dem Hohenstein-Ernstthaler Tageblatt 69. Jahrgang (1919)

(Rechtschreibung im Original) 

1. August 1919

Heute früh 5 Uhr wurde auf hiesigem Bahnhof ein verdächtig 
aussehender Mann mit einem größeren Paket, der durch 
sein Verhalten auffiel, angehalten und nach der Wache ge-

bracht, wo sich der Inhalt des Paketes als ein 20 Meter langes Stück 
gelb und braun gestreiften Hemdstoffes, das scheinbar soeben erst 
aus dem Webstuhl herausgeschnitten war, entpuppte. Der Besitzer 
des Paketes wurde, da er sich in Widersprüche verwickelte, nach 
dem Amtsgericht gebracht; kurz darauf wurde angezeigt, daß in 
der Nacht in der Fabrik von Robert Pfefferkorn Hemdenstoff 
der gleichen Art gestohlen worden war. Der Festgenommene ist 
der angebliche Färber Otto Kraschmer, geb. am 15. März 1883 zu 
Barmen oder Düsseldorf, angeblich in Glauchau aufhältlich. 

2. August 1919

Herzliche Bitte!
Die Drei Kirchenglocken, von denen wir am 22. Juli 1917 
in tiefer Wehmut, aber in der stillen Hoffnung auf ein 

Wiedersehen nach Kriegsende, Abschied nahmen, sind leider ein-
geschmolzen worden. Wir erlangen sie also nicht wieder. Und doch 
können und wollen wir ein volles Geläut nicht länger entbehren. 
Kein Gemeindemitglied, kein Bewohner der Stadt, ohne Unter-
schied des Alters, Geschlechtes, Standes, der Partei, der nicht nach 
neuen Glocken verlangte! Aber wir haben dazu nur 5463 Mk.! Wer 
hilft die Summe erhöhen? In vielen Stadt- und Landgemeinden hat 
ein Wohltäter allein das Geläut gestiftet. – Wie sagt doch der alte To-
bias zu seinem Sohn? „Hast zu viel, so gib reichlich, hast du wenig, 
so gib auch das Wenige mit treuem Herzen“! Freundliche Gaben 
nehmen wir dankbarst entgegen. Die Pfarramtskanzlei, sämtliche 
Kirchenvorsteher und die Geschäftsstelle des „Tageblattes“.

Hohenstein-Ernstthal, am 30. Juli 1919.
Der Kirchenvorstand St. Christophori

D. theol. Albrecht.
13. August 1919

In vergangener Nacht versuchten mehrere Unbekannte auf 
dem hiesigen Bahnhofe einen Güterwagen zu erbrechen. 
Sie wurden jedoch bei ihrem Vorhaben ertappt und suchten 

ihr Heil in der Flucht, ohne etwas gestohlen zu haben. Die Diebe 
sind unerkannt entkommen.

Polizeiliches Einschreiten machte sich gestern nachmittag 
gegen zwei Betrunkene nötig, die auf der Bismarckstraße 
umhertorkelten. Die vom Alkohol Uebermannten, zwei 
Bergarbeiter aus Gersdorf, wurden in Schutzhaft genommen 
und heute morgen nach ihrer Ernüchterung entlassen.

24. August 1919

26. August 1919

Meiner geehrten Kundschaft von Stadt und Land teile 
ich mit, daß der gesamte Buchhandel in Leipzig 
ruht und wir infolgedessen Zeitschriften nicht 

liefern können. Sobald wieder geordnete Verhältnisse einge-
treten sind, sichere ich prompte Bedienung zu. 
Hochachtungsvoll, G.H. Zimmermann, Buchbinderei, 
Schulstraße 30

28. August 1919

E inem hiesigen Konditor bot ein Unbekannter marken-
freien Zucker das Kilo zu 14 Mk. an. Der Konditor 
ging auf das Angebot ein und der Unbekannte schickte 

kurz darauf einen anderen Unbekannten mit einem Sack zu 
50 Pfund zu dem Konditor. Dieser war aber so vorsichtig, 
den Inhalt des Sackes zu untersuchen. Dabei ergab sich, daß 
nur oben darauf eine dünne Schicht Zucker lag, der übrige 
Inhalt aber aus Salz bestand. Der Konditor benachrichtigte 
die Polizei und diese stellte in dem Ueberbringer des Sackes 
einen hier wohnhaften 29jährigen Schlosser fest, während 
der andere Unbekannte, der sich mittlerweile aus dem Staube 
gemacht hatte, noch nicht ermittelt werden konnte.
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Drei Minuten Heimatkunde

Im Museum aufgespürt (40)

An dieser Stelle bringt das Karl-May-Haus regelmäßig ein Zeitdokument 
oder Exponat zu Leben, Werk und Wirken des Hohenstein-Ernstthaler 
Fabulierers Karl May.

Die heute üblichen „Fischer-Dübel“ 
fi nden erst seit 1958 Verwendung. 
Vor dem Einsatz von Schraubdübeln 
wurden Löcher eingelassen oder 
mit dem Meißel geschlagen. So 
auch bei der Befestigung der Karl-
May-Gedenktafel 1929. Ein Stück 
Holz wurde eingemörtelt und darin 
wurde die Schraube eingebracht. Die 
ursprünglichen Dübel befi nden sich 
heute im Archiv des Karl-May-Hauses.

Licht – Luft – Wasser: 
„Naturheilverein Hohenstein-Ernstthal 1884 – 1909“

Diese Inschrift auf dem 
Brunnen verrät uns, 
wo er sich befindet, 
nämlich zwischen den 
Kleingärten der An-
lage „Naturfreunde“ 
e.V. auf dem Pfaffen-
berg. Sein Bestehen ist 
ein Zeichen dafür, dass 
sich zu allen Zeiten 
Menschen fanden, 
die bereit sind, vieles 
uneigennützig zu tun 
für die Heimat und 

deren Menschen. Der Erzgebirgsverein verstand sich damals wie heute auch 
als Verschönerungsverein unserer Heimatstadt. Diesem Verein hier ging es um 
„volksverständliche Gesundheitspfl ege und Naturheilkunde“. So stand es an-
fangs in seinem Namen. Drei Jahre später nannte er sich kurz und einprägsam 
„Naturheilverein“. Und sie kamen nicht zusammen, um Forderungen an andere 
aufzustellen, sondern sahen sich in der Pfl icht, selbst etwas zu schaffen. Sie kauf-
ten Vollbadewannen, ein Kastendampfbad, richteten einen Teich als Volksbad 
an der Hüttenmühle ein, erwarben einen Torso für die Weiterbildung, erstanden 
einen Krankenfahrstuhl und schufen ein Licht- und Luftbad. 1906 wurde die 
Gartenanlage eingeweiht und 1914 die von Baumeister Louis Richter erbaute 
Gaststätte. Es ist für uns heute kaum noch vorstellbar, mit welcher Kraft, mit 
welchem Stehvermögen sich die nur ehrenamtlich Tätigen für ihren Verein ein-
gesetzt haben. 1910 hatte der Verein 481 Mitglieder. Die folgenden Jahrzehnte 
bis jetzt veränderten Ziele, Möglichkeiten und Besitzverhältnisse des Vereins.
Der Brunnen wurde Pfi ngsten 1910 zur Erinnerung an das 25-jährige Jubiläum 
der Vereinsgründung eingeweiht. Emil Mende, ein Mitglied des Vereins, hat 
ihn entworfen und die Arbeiten ausgeführt. Zwei spielende nackte Kinder 
verdeutliche das Motto Licht-Luft-Wasser.

Darunter lieferte Neptun, wegen seines Gesichtes oftmals respektlos „Nasen-
gott“ genannt, frisches Wasser. Aber die fi nanziellen Möglichkeiten des Vereins 
wären heute maßlos überfordert, wollte man ihn wieder zum Wasserspenden 
überreden. Freuen wir uns über sein Dasein, erinnern wir uns an die Menschen, 
die dieses Schmuckstück geschaffen haben und danken wir denen, die es heute 
pfl egen und erhalten.
Im August feiert der Verein die Gründung vor 135 Jahren. Und immer können 
Sie den Zierbrunnen von 1910 besuchen, und das zu jeder Jahreszeit.
Bei Familie Sonntag bedanke ich mich für Informationen und das Bild.

Dieter Krauße

Historischer Dübel, mit dem 
die Karl-May-Gedenktafel 
1929 am Karl-May-Haus be-
festigt wurde.
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NEWS aus dem Lessing-Gymnasium
Exkursionen bereichern den Unterricht
Am 11. Juni 2019 besuchten die beiden Englisch-Leistungskurse der Klas-
se 11 die Sonderausstellung des Staatlichen Museums für Archäologie 
Chemnitz (smac). 
Die dortige Ausstellung „2 Millionen Jahre Migration“ zeigt die Migrations-
bewegungen der früheren Geschichte aus archäologischer und genetischer 
Sichtweise.
Nicht nur heute, auch schon vor Millionen von Jahren, spielte Migration 
eine Rolle – Migration ist den Menschen nicht unbekannt. Schon früher 
sind die Menschen von einer Region in eine andere, oder auch auf andere 
Kontinente, gezogen, um ihr Leben zu verbessern. Die Gründe für das 
Wandern waren nicht unbedingt anders als heute: Kriege, herrschende 
wirtschaftliche und politische Verhältnisse und Umweltfaktoren. Und 
meistens war es Flucht.  
In der Ausstellung entdeckten wir in vier würfelartigen Sektionen, wie 
Völker wanderten, wie sich die Menschen von Afrika aus verbreiteten. In 
Koffern, Schubladen und Schachteln waren Exponate und Karten versteckt, 
welche den Erkundungsdrang der Schüler weckten. 
Sie zeigten auf, dass unsere Wurzeln aus Afrika und Westasien stammen, 
wovon auch heute noch Menschen nach Europa strömen und somit rege 
und hochemotionale Diskussionen auslösen. 
Ein Besuch der Ausstellung ist wirklich empfehlenswert, sie behandelt ein 
brandaktuelles Thema und erweiterte unseren Horizont. 

Die Schülerinnen und Schüler 
des G.-E.-Lessing-Gymnasiums Hohenstein-Ernstthal
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Neues aus den Kindereinrichtungen
Sportmäuse des SV Sachsenring feiern Jahresabschluss mit Picknick 
und Überraschung

Bei bereits vorangekündigten 32 Grad Celsius und der Aussicht auf 
perfektes Sportwetter, feierten unsere Kleinsten – Mädchen und Jungen 
zwischen 4 und 6 Jahren – am Montag ihren sportlichen Abschluss für 
dieses Schuljahr. Unsere Trainerin und Abteilungsleiterin Babett hatte sich 
bereits im Vorfeld etwas ganz besonderes für die Sportmäuse ausgedacht 
und so ging es für alle, die teilnehmen konnten, nach Stollberg zum Aben-
teuerspielplatz am Walkteich. Und wie sich das für eine „Sportgruppe“ 
nun mal gehört, wurde auch erst ein sportliches Quiz mit allen Kindern 
durchgeführt. So erhielten alle eine kleine Überraschung, bevor es zum 
„freien Turnen“ auf den Spielplatz ging. Dank der sehr engagierten Eltern 
und der Planung unserer Trainerin, konnten sich danach alle auf ein tol-
les und sehr ausgiebiges Picknick freuen. Neben Getränken und Wiener 
Würstchen, gab es auch viel Obst und Gemüse. Doch der obligatorische 
Kuchen und Süßigkeiten durften ebenfalls nicht fehlen und waren genauso 
beliebt wie alle anderen Leckereien.
Die Elternschaft hatte natürlich auch eine „Überraschung“ für unsere 
große Sportmaus Babett und so übergab man im Beisein aller Kinder und 
Eltern einen Gutschein für den Kletterwald in Chemnitz und die Salzgrotte 
in der Karl-May-Geburtsstadt Hohenstein-Ernstthal. Sichtlich gerührt und 
auch dankbar nahm Babett diese Überraschung gern an und freute sich 
gleichzeitig auf die tollen Stunden gemeinsam auf dem Spielplatz. Auch 
wenn das ein oder andere Kind mit dem Eintritt in die Schule die Gruppe 
verlassen muss, so heißt das natürlich noch lange nicht das Ende der 
sportlichen Aktivitäten. So fi ndet der eine oder andere auch den Weg in 
andere Abteilungen in unserem Sportverein und wir sagen an dieser Stelle 
„DANKE“ für den unermüdlichen Einsatz und die Begeisterung, welchen 
unsere Trainerin Babett hier an den Tag legt. Gleichzeitig sagen wir auch 
„DANKE“ an alle Eltern, die für einen regelmäßigen und planbaren Ablauf 
innerhalb der Trainingszeiten und der Organisation sorgen.
Im September diesen Jahres geht dann unsere Sportmäuse-Gruppe wieder 
gut erholt aus den  Sommerferien an den Start. Wir hoffen auf viele weitere 
schöne Trainingsstunden und wünschen an dieser Stelle allen Kindern, 
Eltern und der Trainerin eine erholsame und sommerliche Auszeit.

Neues aus dem Wichtelgarten
Achtung Baustelle!

„Achtung Baustelle“ und 
„Betreten verboten“ – so 
hieß es eine lange Zeit auf 
unserer Kinderbaustelle, 
denn die alten Spielge-
räte waren kaputt und 
mussten abgebaut wer-
den. Doch was nun? Ge-
meinsam mit den Kindern 
überlegten wir, was wir 
machen könnten, was wir 
uns für unsere Kinderbau-
stelle wünschen würden 
… und schnell war klar: 
„Wir möchten einen Bau-
wagen!“ 
Lange mussten wir uns 
gedulden und nun war es 
endlich soweit! Dank der 

fi nanziellen Unterstützung der Firmen thyssenkrupp System Engineering 
GmbH, TLB Transportberatungs GmbH sowie der Freiwilligen Feuerwehr 
Hohenstein-Ernstthal konnten wir unsere große „Baustelleneinweihungs-
party“ feiern.
Wir Wichtelkinder freuen uns sehr über unsere neugestaltete tolle Spiel-
ecke im Garten.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns dabei unterstützt haben!
 

Die Kinder und das Team des Wichtelgarten e.V.

Aktuelle Ausstellung:
„Aus dem Nähkästchen geplaudert – Alte textile Handarbeiten“ vom 19. Mai 
bis 1. September

Am Samstag, den 31. August, 11:30 bis 17:00 Uhr, findet das 25. Nationale 
Bügeleisen-Sammlertreffen im TRM statt.
Die Besucher erwarten Vorführungen historischer Bügeltechnik, Begut-
achtung von mitgebrachten Bügeleisen sowie 14:00 Uhr eine öffentliche 
Führung in der Sonderausstellung „Aus dem Nähkästchen geplaudert – Alte 
textile Handarbeiten”.

Ferienangebote Museumswerkstatt

Häkeln eines Einkaufsnetzes 
Aktionsprogramm „Make me take me” gegen Plastiktüten
Termine: Dienstag, den 06.08. und 13.08.2019, 10:00 bis 12:00 Uhr 
(ab 8 Jahre, auch für Anfänger, kostenfrei)

Textil- und Rennsportmuseum Hohenstein-Ernstthal
Nähen eines Jeansmäppchens oder Leseknochens
Termine: Donnerstag, den 08.08. und 15.08.2019, stündlich von 13:00 
bis 17:00 Uhr
(ab 7 Jahre, Kosten 5,00 Euro)

Voranmeldung notwendig unter Tel. 03723 47711 oder info@trm-hot.de.
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Johanna Christine Biegler
Lea Vereesa Menzel
Hailey Jane Krügel
Emma Schlegel

Wir begrüßen als neue Erdenbürger
in unserer Stadt: 

Die Stadtverwaltung und der Oberbürgermeister 
gratulieren allen in diesem Monat Geborenen

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Regina Lerche 70
Ingrid Zeisig 70
Irmtraud Große 70
Hannelore Richter 70
Christine Wöllner 70
Helga Malinovská 80
Eva Maria Renner 75
Christina Claus 70
Hannelore Polster 75
Dieter Herzog 70
Wolfgang Plewe 75
Bernhard Richter 90
Christine Spindler 75
Johanna Steller 70
Michael Günther 70
Karin Huster 75
Margitta Oeser 80
Edith Illgen 75
Helmut Rammler 75
Christian Vogel 70
Lothar Krause 80
Renate Rainer 80
Hannelore Reinhold 70
Maria Wurdinger 80

Walter Sommer 85
Lothar Weichelt 80
Bärbel Rietig 85
Ursula Bochmann 85
Ruth Weinhold 75
Christian Schröter 70
Ingeburg Stepan 95
Dietmar Weber 75
Klaus Enderlein 80
Werner Tobies 70
Klaus Schindler 70
Wolfram Layritz 75
Jürgen Schaller 75
Ruth Schumann 95
Jürgen Müller 80
Barbara Ohlendorf 75
Wolfgang Bonitz 75
Lisa Schmidt 85
Monika Ihle 80
Henny Mucke 70
Christiane Ulbricht 70
Peter Hofmann 75
Frank Linke 75
Bettina Lischke 70

Die Geburtstagsfeier für geladene Jubilare fi ndet am 09.10.19, 14:30 Uhr,
im „Schützenhaus” (MehrGenerationenHaus), Logenstraße 2, statt.

Goldene Hochzeit feiern in diesem Monat:
Helga und Peter Wolf
Regina und Michael Lerche
Inge und Karl-Heinz Reuther
Olga Antonie und Wolfgang Ehnert
Renate und Steffen Pröhl
Christine und Heinz Pfüller
Irma und Gert Stelzmann

Diamantene Hochzeit feiern in diesem Monat:
Renate und Siegfried Schreiber
Rosemarie und Dieter Nestler
Marianne und Günther Steuer
Gisela und Johannes Körner
Renate und Gerhard Lindner
Christa und Manfred Görner

Eiserne Hochzeit feiern in diesem Monat:
Ruth und Konrad Winter

Steinerne Hochzeit feiern in diesem Monat:
Annelies und Helmut Engelmann
Elfriede und Roland Reichel

Liebe Leserinnen und Leser,
am 25.05.2018 ist die EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) in Kraft 
getreten. Aufgrund dieser Verordnung ist es uns leider nicht mehr möglich, 
die vollständigen Daten der Jubilare zu veröffentlichen. Wir bitten deshalb um 
Verständnis. Auf Grundlage des Bundesmeldegesetzes (BMG) dürfen Altersju-
bilare ab dem 70. Lebensjahr, jedem 5. weiteren Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jeder folgende, veröffentlicht werden.
Die Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal gibt den Einwohnern die Möglich-
keit des Widerspruches hinsichtlich der Veröffentlichung dieser Daten. Der 
Widerspruch muss schriftlich per Antrag bei der Stadtverwaltung Hohenstein-
Ernstthal, Altmarkt 41 gestellt oder kann im Bürgerbüro, Altmarkt 30 bzw. in 
der Außenstelle im Rathaus Wüstenbrand, Straße der Einheit 14, abgegeben 
werden.
Das benötigte Formular für eine Übermittlungssperre ist über die Internetadresse 
http://www.hohenstein-ernstthal.de/buerger/buerger.htm unter Formulare 
abrufbar.
Alle Übermittlungssperren, die vor dem 01. November 2015 eingegeben 
wurden, behalten in allen Bereichen ihre Gültigkeit und wurden übernommen.

Allen unseren Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche! 
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Einheitliche Rufnummer deutschlandweit, kostenfrei: 116 117

Bereitschaftsdienste
Apotheken  
(Dienstbereitschaft jeweils von 8:00 bis 8:00 Uhr des Folgetages)
Datum Apotheke Anschrift Tel. / Fax
02.08. – 08.08. Rosen-Apotheke Glauchauer Str. 37a 037204 2046
  09337 Hohenstein-Er. 037204 87575
09.08. – 15.08. Löwen-Apotheke Hofer Straße 207 03723 42173
  09353 Oberlungwitz 03723 42700
16.08. – 22.08. Schloß-Apotheke Innere Zwickauer Str. 6 037204 87800
  09350 Lichtenstein 037204 87801
23.08. – 29.08. St. Urban-Apotheke Thurmer Hauptstr. 28 037601 25262
  08132 Mülsen, OT Thurm 037601 25180
30.08. – 05.09. Aesculap-Apotheke St. Jacober Hauptstr. 82 037601 3990
  08132 Mülsen, OT St. Jacob 037601 39966

Bitte beachten! Kurzfristige Dienstplanänderungen der Bereitschaftsdienste 
sind der Freien Presse zu entnehmen. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Die Notsprechstunde fi ndet an Wochenend- und Feiertagen jeweils von 
09:00 – 11:00 Uhr in der Praxis des diensthabenden Zahnarztes statt.
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst entnehmen Sie bitte der Wochen-
endpresse bzw. fi nden Sie aktuell im Internet unter dem Link http://www.
zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/notfalldienst/ort/Hohenstein-
Ernstthal,%20Stadt/list

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Mit telefonischer Voranmeldung:
Mittwoch und Freitag: 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 – 19:00 Uhr

Notsprechstunde jeweils ohne telefonische Voranmeldung:
Wochenend- und Feiertagsdienst sowie an 
Brückentagen von  09:00 – 11:00 Uhr

In dringenden Fällen außerhalb der genannten Bereitschaftsdienst-
zeiten wenden Sie sich bitte unter der Telefonnummer 116 117 an 
den allgemeinen Bereitschaftsdienst.

Name Anschrift Telefon
Frau DM M. Krüger Pölitzstraße 65,  03723 711120
 09337 Hohenstein-Ernstthal 0162 1596660
Frau DM D. Oehme Glauchauer Str. 37a, 037204 2304
 09350 Lichtenstein 0171 6202342
Frau DM B. Reichel E.-Thälmann-Siedl. 12a 03723 42869
 09337 Hohenstein-Ernstthal 0160 96236396 
Frau DM K. Schulze Hofer Straße 221 03723 42909
 09353 Oberlungwitz 0162 2866851
MVZ Kinderarztpraxis Hartensteiner Straße 42 037204 324940
 09350 Lichtenstein 0174 3067429

02.08. Frau Dipl.-Med. Reichel 14:00 – 19:00 Uhr
03. + 04.08. Frau Dipl.-Med. Reichel 09:00 – 19:00 Uhr
 Notsprechstunde 09:00 – 11:00 Uhr
07.08. Frau Dipl.-Med. Reichel 14:00 – 19:00 Uhr
09.08. MVZ Kinderarztpraxis 14:00 – 19:00 Uhr
10. + 11.08. MVZ Kinderarztpraxis 09:00 – 19:00 Uhr
 Notsprechstunde 09:00 – 11:00 Uhr
14.08. MVZ Kinderarztpraxis 14:00 – 19:00 Uhr
16.08. MVZ Kinderarztpraxis 14:00 – 19:00 Uhr
17. + 18.08. MVZ Kinderarztpraxis 09:00 – 19:00 Uhr
 Notsprechstunde 09:00 – 11:00 Uhr
21.08. Frau Dipl.-Med. Schulze 14:00 – 19:00 Uhr
23.08. Frau Dipl.-Med. Oehme 14:00 – 19:00 Uhr
24. + 25.08. Frau Dipl.-Med. Oehme 09:00 – 19:00 Uhr
 Notsprechstunde 09:00 – 11:00 Uhr
28.08. Frau Dipl.-Med. Krüger 14:00 – 19:00 Uhr
30.08. Frau Dipl.-Med. Krüger 14:00 – 19:00 Uhr
31.08. + 01.09. Frau Dipl.-Med. Krüger 09:00 – 19:00 Uhr
 Notsprechstunde 09:00 – 11:00 Uhr
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Veranstaltungen und Ausstellungen
Aktuelle Veranstaltungstermine sind auch im Internet unter www.hohenstein-ernstthal.de ersichtlich.

bis 25.08.  Kleine Galerie: Ausstellung von Tilmann Röhner (Dennheritz) „expressiv“ – Malerei/Grafik/
  Skulptur, Öffnungszeiten Di bis Do + So 14:00 – 17:00 Uhr
bis 01.09.  Sonderausstellung im Textil- und Rennsportmuseum: „Aus dem Nähkästchen geplaudert
  – Alte textile Handarbeiten“, Öffnungszeiten Di bis So 13:00 – 17:00 Uhr
25.07. – 18.10.  Kunst im Rathaus: Ausstellung von Ines J. (Plauen) „zusammen eins“ – Malerei/Grafik/Plastik
  Öffnungszeiten Mo/Di/Mi/Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Do 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
bis Oktober  Fotoausstellung „Die Landesgartenschau in Frankenberg“ 
  des Fotoclub „Objektiv“ (Halt e.V.), Hans-Zesewitz-Bibliothek
29.08. – 10.11.  Kleine Galerie: Ausstellung von Susanne Werdin (Leipzig) „Endlich Schwarz!“ 
  Holzgestaltung, Öffnungszeiten Di bis Do + So 14:00 – 17:00 Uhr

02.-04.08.  51. Heidelbergfest, Heidelberg Wüstenbrand
04.08. 10:00 Uhr Heidelberg-Gottesdienst, Heidelberg Wüstenbrand
03.-04.08.   Gartenfest der „Naturfreunde“, Gartenanlage Pfaffenberg
07.-11.08.  47. Bergfest, Pfaffenberg
06.+13.08. 10-12 Uhr Ferienangebot Museumswerkstatt: Häkeln eines Einkaufsnetzes – Aktionsprogramm
  „Make me take me” gegen Plastiktüten (ab 8 Jahre, auch für Anfänger, kostenfrei)
08.+15.08. 13-17 Uhr Ferienangebot Museumswerkstatt: Nähen eines Jeansmäppchens oder Leseknochens 
  (ab 7 Jahre, Kosten 5,00 Euro)
11.08. 10:00 Uhr Bergfest-Gottesdienst, Autoscooter Pfaffenberg
11.08.  21. Sächsischer Verkehrssicherheitstag, Sachsenring
14.08. 14:30 Uhr „Die Kommunalpolitik in Hohenstein-Ernstthal“ 
  Gesprächsrunde mit Oberbürgermeister Lars Kluge, Frauenzentrum
15.-17.08. ganztags Opeltreffen, Stausee Oberwald
16.-17.08.  23 Voice of Art Festival, Pfaffenberg
17.08. 10-18 Uhr Tierheimfest, Tierheim Langenberg
23.08. 19:00 Uhr Auf dem Weg zur Weisheit – Fürst Otto Carl Friedrich und der englische Park Greenfi eld bei 
  Waldenburg, Vortrag von Dr. Alexandra Thümmler (Waldenburg), Textil- und Rennsportmuseum
26.08. 13:30 Uhr Leichte Gymnastik und Meditation, Halt e.V. Oststr. 23a
29.08. 19:00 Uhr Vernissage zur Ausstellung von Susanne Werdin (Leipzig) „Endlich Schwarz“
  (Holzgestaltung), Kleine Galerie
30.+31.08.  16. Hüttengrundfest, FFW Hüttengrund
31.08. 11:30-17 Uhr 25. Nationales Bügeleisen-Sammlertreffen, Textil- und Rennsportmuseum
31.08. ab 16:00 Uhr Jubiläumsparty zu 25 Jahre Jugendhaus „off is“ e.V. 
  mit Aufführung der Gitarrenschüler, Songs aus den
  Jugendhaus-Musicals und einem Konzert der in den
  Jugendhaus-Proberäumen beheimateten Bands „Hirox“, 
  „Mut zur Hässlichkeit“, „Deep Traces“ u. „Destiny Day“, 
  Pfaffenberg 
  (bei ungünstiger Witterung im Schützenhaus)

Schützenhaus/Mehrgenerationenhaus, Logenstraße 2
05.-08.08.  Ferienprogramm im Mehrgenerationenhaus: 
  Info/Anmeldung unter Tel. 678053
13.08. 14:30 Uhr Tanztee unter dem Motto: „Flower Power“

HOT Badeland, An der Schwimmhalle 1
06.07. – 18.08.  Das HOT Badeland bleibt aufgrund umfangreicher 
  Wartungs,- Reparatur- und Reinigungsarbeiten 
  geschlossen.
24.08. 10:30 Uhr Technikrundgang – Ein Blick hinter die Kulissen

                                                                           Änderungen vorbehalten!
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Aus der Kirchgemeinde
Tag der offenen Tür auf dem Friedhof St. Christophori
Manch einer geht nicht gern auf den Friedhof; Den Eindruck hatte man 
allerdings am Tag der offenen Tür am 22.06. anlässlich der 150-Jahr-Feier 
des Friedhofs St. Christophori nicht. Erfreulich viele Besucher machten sich 
auf den Weg um den Friedhof kennen zu lernen.
So wurden die Gruftbesichtigung, aber auch die Führung, sowie die Konzerte 
der Wüstenbrander Jugendband und des Männerchores und vor allem der 
Vortrag über die Geschichte des Friedhofs sehr gern angenommen.
Für die Kinder gab es eine Wissens-Rallye und das Kennenlernen der Arbeit 
eines Steinmetzes, die viel Zuspruch fanden. Auch für Essen und Trinken 
war gesorgt.
Ja, es gab viel zu entdecken auf unserem Friedhof und es mag manchem 
unsere wertvolle Friedhofskultur nähergebracht haben.
Ein Friedhof ist nicht nur ein Ort der Trauer, sondern auch der Begegnung 
mit der Historie des Ortes.
Ein großes Dankeschön an alle Vorbereitenden und Akteure, die diesen Tag 
haben gelingen lassen.

Katholische Pfarrgemeinde „St. Pius X.“ Hohenstein-Ernstthal
Gottesdienste
04.08. 09:00 Uhr Heilige Messe mit Instrumentalisten der 50. Sächsischen
  Chor- und Instrumentalwoche
11.08. 10:30 Uhr Heilige Messe
15.08. Mariä Himmelfahrt
 18:00 Uhr Heilige Messe mit Blumen- und Kräutersegnung
18.08. 09:00 Uhr Heilige Messe 
25.08. 10:30 Uhr Heilige Messe
01.09. 09:00 Uhr Heilige Messe

Instrumentalisten der Sächsischen Chor- und Instrumentalwoche gestalten 
wieder den Gottesdienst am 4. August um 09:00 Uhr mit.
Sie treffen sich in der Zeit vom 2. bis 11. August im Bethlehemstift, aus Freude 
am gemeinsamen Musizieren. Dabei erarbeiten die MusikerInnen auch einige 
Stücke, die in zwei Konzerten zu erleben sind: Am 10. August um 18:00 Uhr in 
der Marienkirche Gersdorf sowie am 11. August um 17:00 Uhr in der Martin-
Luther-Kirche Dresden. 2019 fi ndet diese Musikwoche übrigens zum fünfzigsten 
Mal statt. Ein kleines Jubiläum! Schon heute möchten wir Sie herzlich zum „Tag 
des offenen Denkmals®“ am 8. September einladen. Zwischen 12:00 und 
16:00 Uhr öffnet unsere kath. St. Pius-Kirche ihre Türen. Interessierte, die mehr 
über ihre Geschichte und künstlerische Gestaltung wissen möchten, sind zu 
den Führungen um 12:30, 13:30 sowie 14:30 Uhr besonders willkommen. 
Dabei kann man in Ruhe den Kirchenraum erkunden, auf sich wirken lassen 
und vielleicht das eine oder andere verborgene Detail am Bauwerk entdecken. 
Einige Mitglieder der Pfarrgemeinde stehen hier für Fragen der Besucher zur 
Verfügung. Als Untermalung des Tages erklingt abwechslungsreiche Orgel-
musik. So können die Besucher den Raum durch unterschiedliche Klangfarben 
ganz neu oder ganz anders erleben und für einen Moment innehalten. 
Weitere Informationen fi nden Sie auch unter www.kath-kirche-glauchau.de

Kirchgemeinde St. Trinitatis
Gottesdienste 
04.08. 10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der drei Stadtgemeinden auf 
  dem Wüstenbrander Heidelberg mit Sebastian Rochlitzer
11.08. 10:00 Uhr Bergfestgottesdienst im Auto-Scooter
18.08. 09:30 Uhr Gemeinsamer Sakramentsgottesdienst der drei Stadtge-
  meinden und Kindergottesdienst
25.08. 09:30 Uhr Gemeinsamer Familiengottesdienst zum Schuljahresbe-
  ginn in Wüstenbrand
01.09. 09:30 Uhr Gemeinsamer Sakramentsgottesdienst u. Kindergottes-
  dienst 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori
Gottesdienste
04.08. 10:00 Uhr Heidelberg-Gottesdienst für Groß und Klein in Wüsten-
  brand, mit Sebastian Rochlitzer
05.08. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Bethlehemstift
11.08. 10:00 Uhr Bergfestgottesdienst im Autoscooter auf dem Pfaffenberg
12.08. 10:00 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
 15:00 Uhr Andacht im Turmalinstift
18.08. 09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl und Kinder-
  gottesdienst in der St.-Trinitatis-Kirche
19.08. 10:00 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
25.08. 09:30 Uhr Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn mit 
  anschließendem Kirchenkaffee und Mittagsgrillen 
26.08. 10:00 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
01.09. 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst 
02.09. 10:00 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift

Stille Andacht: mittwochs, 17:45 Uhr
Abendmahlsfeier am Abend: Mittwoch, 21. August, 18:30 Uhr in der 
Winterkirche
Oase: Dienstag, 20.08., 19:30 Uhr
Bibel-Update: ab 26.08., montags, 18:30 Uhr, im Diakonat
Senfkornbande (ehemals Christenlehre): ab 29.08. donnerstags, 15:00 Uhr 
(Kl. 1+2), 16:00 Uhr (Kl. 3+4), 17:00 Uhr (Kl. 5+6) (außer in den Schulferien)
Konfi-Treff: Samstag, 31.08., 10 Uhr in der Winterkirche oder im Diakonat
Junge Gemeinde (JG): ab 23.08. freitags, 19 Uhr, im Diakonat (außer in den 
Schulferien)
Ehepaarkreis: Mittwoch, 21.08., 15:00 Uhr
Kirchengeschichtsstammtisch: Montag, 26.08, 19:30 Uhr in der Winterkirche
Offene Kirche: täglich 10:00 bis 18:00 Uhr (Sommerhalbjahr)
Weitere Termine und Angebote im Internet unter www.christophori.de.

Kirchennachrichten

Führung über den Friedhof mit André Schraps.

Besichtigung einer echten Gruft mit Friedhofsverwalter Ulf Hertel.
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